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Konzert Ein Kammermusik-
konzert geben das Atalante Quar-
tett und Sopranistin Erica Eloff in
Wallern. Seite 20 / Foto: Reinhard Winkler

Konkrete Pläne
für Brauereiareal
Mit dem Ende des Brauereibe-
triebs beginnt für das traditions-
reiche Areal in Grieskirchen eine
neue Ära. Die neuen Eigentümer
planen ein modernes Stadtquartier
mit Wohnungen, Nahversorgung,
Dienstleistungen, einer Tiefgarage
und einem Schülerheim. Histori-
sche Gebäudeteile sollen dabei er-
halten bleiben. Der Baubeginn ist
für den Herbst geplant. Seite 3

Erste Reihe Bei Konzerten oder Sportveranstaltungen in der ersten Reihe sitzen und begehrte Plätze genießen: Ehren-
amtliche Begleitpersonen von Menschen mit Behinderung bei Assista haben regelmäßig Gelegenheit dazu. Seite 14 / Foto: Assista

ab

1.145,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KRETA
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Foto: Dertour/Getty Images

ab

1.050,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

SALONZUG ZU SILVESTER

AN DIE K&K KÜSTE
03.12.2026-02.01.2027
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ab

939,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KREUZFAHRT
WESTL. MITTELMEER
25.11.-05.12. 2026

Foto: Costa
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RENNSPORT

„Ich will die F1 Academy gewinnen“
WELS. Wenn der Opa ein aus-
gewiesener Auto-Narr war und
mehrfach die 24 Stunden von
Le Mans gefahren ist, wenn der
Papa hobbymäßig Rennen fährt
und gerade erst mit dem Bru-
der in Le Mans am Start war,
dannistes fastnaheliegend,dass
auch die kleine Schwester Ben-
zin im Blut hat. Emma Felber-
mayr ist die erste Österreiche-
rin in der Formel 1 Academy
und mischt ganz vorne mit.

Der Name Felbermayr wird im
Hauruckviertel in erster Linie mit
demFamilienunternehmen, das auf
Spezial- und Schwertransporte
spezialisiert ist, in Verbindung ge-
bracht. Fast ebenso bekannt ist aber
auch, dass viele Familienmitglie-
der eine Schwäche für schnelle
Autos haben.
„Mit Opa und Papa war ich immer
auf der Rennstrecke“, erzählt Em-
ma Felbermayr aus ihrer Kindheit.
„Und als mein Bruder mit dem
Kartfahren begonnen hat, da woll-
te ich das auch ausprobieren. Mit
sieben Jahren bin ich das erste Mal
Kart gefahren und die ersten Ren-
nendannmit acht“, erinnert sichdie
19-Jährige.

„Mit den Bestenmessen“
Ein Unterschied zwischen ihr und
Bruder Horst Felix wurde nicht ge-
macht. „Meine Eltern haben mich
immer unterstützt, aber nie ge-
drängt. Ich konnte immer selbst
entscheiden, ob ich weitermachen
möchte oder nicht“, sagt Felber-
mayr. Dumme Kommentare von
anderen, weil sie ein Mädchen ist,
hat es auch nie gegeben. Spätes-
tens mit 13 stand für sie fest, dass
Rennfahren ihr Beruf werden soll-
te: „Da wollte ich mich immer mit
den Besten messen“.
Ein großer Schritt war für die
schnelleWelserin derWechsel von
nationalen Kartrennen auf die
internationale Bühne. „Dort habe
ich Erfolge gefeiert, von denen ich
als Kind vielleicht nicht einmal zu

träumen gewagt hätte. Dadurch ha-
beichmirschließlichauchdenPlatz
in der F1 Academy gesichert“, ist
Felbermayr stolz.

Frauen in die Formel 1
Die F1 Academy ist die Frauense-
rie im Formelsport mit dem Haupt-
ziel, Frauen in die Formel 1 zu brin-
gen. 18 Fahrerinnen, die großteils
von Formel 1 Teams betreut wer-
den,fahreninFormel4-Autosheuer
sechs Rennen, die im Rahmen aus-
gewählter Formel 1-Wochenenden
stattfinden.
Felbermayr ist das zweite Jahr mit
dabei und hat 2025 für Kick Sauber
einen Sieg in Montreal eingefah-
ren. Seit heuer vertritt sie in der F1
Academy das Audi-Formel-1-
Team und ist somit im selben
Rennstall wie die Formel 1-Fahrer
Nico Hülkenberg und Gabriel Bor-
toleto. Ihr Fahrzeug trägt wie das
ihres großen Idols Sebastian Vettel
die Nummer 5 und wird von Rodin
Motorsport betreut – Top-Speed
240 km/h. Ob da die Angst mit-
fährt? – „Nein, auf keinen Fall.
Wenn man Angst hätte, wäre es
wahrscheinlich der falsche Sport“,
ist Felbermayr, die vor einem Jahr
am Gymnasium Dachsberg matu-
riert hat, überzeugt. Damit alles si-
cher ist und möglichst keine Fehler

passieren, heißt es viel trainieren.
„Wenn ich eine komplette Woche
zuhause bin, gehe ich sechsMal ins
Fitnessstudio, also fast jeden Tag.
Dazu kommen Laufen, Krafttrai-
ning und Radfahren. Außerdem
verbringe ich viel Zeit am Simula-
tor. Dafür muss ich oft zu meinem
Team nach England fliegen.
Manchmal gibt es vor einem Ren-
nen Testtage, manchmal fahre ich
eineStreckeaberaucherst imfreien
Training zum ersten Mal“, erzählt
sie. Zwei Mal im Monat ist sie für
je drei Tage auf der Strecke und
fährt nebenbei auch noch die ita-
lienische Formel 4-Meisterschaft.

Rennen in Silverstone
„Beim ersten Rennen im Rahmen
eines Formel 1 Wochenendes war
ich voll nervös. Wir sind zwischen
Sprint und Qualifying vor viel Pu-
blikum gefahren. Das ist man nicht
gewohnt. Aber jetzt bin ich viel
mehr vorbereitet“, erzählt die ober-
österreichischeF1-Hoffnung.Nach
einemRennen stellte sich sogar Le-
wis Hamilton als Gratulant ein.
„Das sind schon ganz besondere
Momente. Nach meinem Sieg in
Shanghai stand auch Bortoleto mit
am Podium. Aber grundsätzlich
haben wir mit den großen Fahrern
nicht ständig zu tun.“ Außerdem

konzentriert sich Felbermayr so-
wieso lieber auf die eigene Kon-
kurrenz. Zum Saisonauftakt in
Shanghai fuhr die Audi-Pilotin auf
die Plätze Drei und Eins. Im Mai
wurde sie inMontreal Zweite.
Beim Rennwochenende vom 3. bis
5. Juli in Silverstone siegte Fel-
bermayr im Sprintrennen. Im
Hauptrennen startete sie von Platz
acht. Nach einer starken Aufhol-
jagdbelegte sie dendrittenPlatz. Es
gewann die Führende der Meister-
schaft, Alisha Palmowski aus Eng-
land.
IhrklaresZiel fürdieseSaison:„Die
F1 Academy zu gewinnen. Die
Chance besteht auf jeden Fall. Ich
habe eines von zwei Rennen ge-
wonnenund liegemomentanaufP2
in der Meisterschaft“, ist Felber-
mayr zuversichtlich. Was danach
noch alles kommen kann? „Das
hängt viel von diesem Jahr ab. Des-
halbkonzentriere ichmich jetzt voll
auf dieSaisonunddenkenochnicht
zuweit voraus“, legt die jungeWel-
serin den Fokus ganz auf die
Gegenwart.DieResultate geben ihr
recht und zumindest ein paar Grün-
de für den Erfolg kennt sie: „Ich
glaube, ich bin sehr ambitioniert
und motiviert. Ich war nie die Fah-
rerin,diesich ineinneuesAutosetzt
und sofort schnell ist. Aber weil ich
unbedingt schnell sein will, inves-
tiere ich sehr viel Arbeit.“

„Gern daheim“
Und auch wenn viel zu tun ist und
ihre Auftritte oft im Ausland er-
folgen, ist Felbermayr gern da-
heim. „Ich bin immer wieder in
Wels. Normalerweise komme ich
zwischen meinen Reisen nach
Hause. Weil ich so viel unterwegs
bin, freue ich mich dann manch-
mal einfach darauf, nichts zu tun.
Das passiert allerdings eher selten,
weil ich nebenbei auch noch Wirt-
schaft studiere“, erzählt die ehrgei-
zige Rennfahrerin.
Falls doch noch Zeit bleibt, spielt
sie zum Ausgleich gerne Golf oder
Padel.<

Emma Felbermayr hat Benzin im Blut. Foto: 2026 Getty Images/Andy Hone
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PROJEKT

Konkrete Pläne für neues Stadtquartier
auf dem Areal der ehemaligen Brauerei
GRIESKIRCHEN. Mit dem Ende
des Brauereibetriebs Ende Juni
beginnt für das traditionsrei-
che Brauereiareal eine neue
Ära. Die neuen Eigentümer, die
Unternehmensgruppe Holz-
haider und die Wiltschko Pri-
vatstiftung, arbeiten an den
Plänen für die Entwicklung
eines modernen Stadtquartiers.

Geplant ist ein lebendiges Zen-
trum, das Wohnen, Nahversor-
gung, Dienstleistungen sowie ein
Schülerheim verbindet. Besonde-
res Augenmerk wird auf den Er-
halt des historischenCharakters des
Areals gelegt. In Abstimmung mit
dem Bundesdenkmalamt sollen die
denkmalgeschützten und stadt-
bildprägendenGebäudeentlangdes
Stadtplatzes und des Pühringer-
platzes erhalten bleiben.
„Unser Ziel ist es, einenOrtmit ho-
her Lebensqualität zu schaffen, der
die Entwicklung der Stadt nach-
haltig unterstützt“, betonen die
Projektverantwortlichen in einer
Aussendung. Ein wesentlicher Be-
standteil des Vorhabens ist zudem
eine Tiefgarage mit Anbindung an
die B137 über den Roßmarkt und
den Pühringerplatz. Dadurch soll

der innerstädtische Verkehr entlas-
tet. Gleichzeitig soll das Projekt die
Chance bieten, Leerstände zu re-
duzieren und neue Impulse für das
Stadtzentrum zu setzen.

Baubeginn im Herbst
Die ersten Arbeiten beginnen im
Herbst. Der Rückbau der ehemali-
gen Produktionsanlagen soll rund
sechs Monate dauern. Parallel da-
zu wird die Detailplanung für das
neue Stadtquartier vorangetrieben.
Unternehmen, Dienstleister und
potenzielle Projektpartner sind ein-
geladen, sich aktiv an der Entwick-
lungdesQuartiers zubeteiligenund
mit den Projektentwicklern in
Kontakt zu treten.

Bürgermeister Maria Pachner
(ÖVP) erklärt, dass die neuen
Eigentümer der Brauerei im stän-
digen Austausch mit der Stadt
Grieskirchen stünden: „Es ist für
Grieskirchen von großer Bedeu-
tung, dass hier im Einklang vor-
gegangen wird, die Baumaßnah-
men sowohl architektonisch als
auch in der Nutzung abgestimmt
werden und damit eines erreicht
wird: ein Mehrwert für Grieskir-
chen, der für die Bewohner und für
die Geschäfte spürbar wird.“
Für Vize-Bürgermeister Franz Po-
intinger (FPÖ) ist besonders posi-
tiv, dass historisch wertvolle Ge-
bäudeteile erhalten bleiben. Er
wünscht sich vor allem günstige

Mietwohnungen. Für ihn ist ein ab-
gestimmtes Verkehrskonzept ent-
scheidend: „Die vorgesehene Tief-
garagedirektbeimObjektkannhier
ein wichtiger Bestandteil sein, um
Parkraum geordnet zu bündeln und
zusätzliche Belastungen im unmit-
telbaren Innenstadtbereich mög-
lichst gering zu halten.“
Stadtrat Thomas Antlinger (SPÖ)
begrüßt die neue Perspektive. Be-
darf sieht er vor allem für ein Schü-
lerheim. Für ihn ist klar: „Diese
Entwicklung muss nicht nur bau-
lich, sondern auch sozial gut ge-
lingen. Wenn neuer Wohnraum
entsteht, darf es nicht nur um hoch-
preisige Wohnungen gehen. Teure
Wohnungen gibt es bereits genug,
die Nachfrage nach leistbarem
Wohnraum ist aber so hoch wie
nie.“
Stadtrat Bernhard Waldhör (Grü-
ne) sieht die große Herausforde-
rung vor allem beim Verkehr:
„Deshalb habe ich bei den Vorbe-
sprechungen besonders darauf ge-
achtet, den Anteil an Wohnungen
möglichst gering zu halten. Den
jetzt angestrebten Nutzungsmix
empfinde ich als zu wohnungslas-
tig, deshalb ist meine Freude über
das Projekt etwas gedämpft.“<

Das Areal der Brauerei Grieskirchen Foto: Wiltschko

Am 16. Juli feiert FielmannWiedereröffnung
am Hauptplatz 42 in Ried. Feier mit uns und erhalte
deine neue Brille zum exklusiven Angebotspreis.

BRILLENGIBTES ÜBERALL.
DEINE BRILLE GIBT ES BEI UNS.

Qualitäts-Einstärkenbrille
ab € 49

Qualitäts-Gleitsichtbrille
ab € 139

Inklusive superentspiegelter Kunststoffgläser
mit Hart- und Pflegeleichtschicht

Komm vorbei, spontan oder mit Termin:
fielmann.at/ried

Fielmann GmbH,
Hauptplatz 42, 4910 Ried im Innkreis
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WIRTSCHAFTSKAMMER

Drei innovative Unternehmerinnen geehrt
PEUERBACH. Die Wirtschafts-
kammer Oberösterreich ehrte
drei Unternehmerinnen aus Peu-
erbach für ihren ausgeprägten
Innovationsgeist sowie für ihren
Mut und ihre Kreativität im
unternehmerischen Handeln:
Monika Kaltseis, Sandra Viel-
metti und Kerstin Glöckl-Stein-
inger.

Monika Kaltseis von „Monika –
Hochzeit und Schenken“ wurde
geehrt, weil sie mit ihrem Geschäft
die regionale Wirtschaft durch in-
dividuelle und handgefertigte Pro-
dukte bereichert. Ihr Fokus liegt auf
persönlichen Lösungen, die beson-
dere Anlässe wie Hochzeiten zu
unvergesslichen Ereignissen ma-
chen sollen.
Als Inhaberin von „Kräuter und
Geist“ bietet Sandra Vielmetti eine
breite Auswahl an naturkosmeti-
schenRohstoffen, ätherischenÖlen

und Naturprodukten an. Darüber
hinaus gibt sie ihr umfangreiches
Fachwissen in Seminaren weiter
und fördert so die Bildung im Be-
reich Naturheilkunde und Kosme-
tik.
In der Vinothek „Weinzwitsche-
rei“ von Kerstin Glöckl-Steininger
finden Gäste mehr als 200 ver-
schiedene österreichische Weine.
Siebegeistert ihreKundennicht nur

mit der Auswahl, sondern vor al-
lemdurch ihreLeidenschaft und ihr
profundes Wissen über heimische
Weinsorten.
„Es ist wichtig, dass wir Unter-
nehmerinnenundUnternehmer, die
mit Mut und Kreativität neue We-
ge gehen, sichtbar würdigen“, sag-
te Günther Baschinger, Bezirksob-
mann der Wirtschaftskammer, bei
der Verleihung. Begleitet wurde er

dabei von Sabine Mayr, Mitglied
des WKO-Bezirksstellenaus-
schusses.<

Monika Kaltseis

Sandra Vielmetti

Günther Baschinger, Kerstin Glöck-Steininger und Sabine Mayr (v. l.) Fotos: Andi Maringer

PROJEKT

Mini Company
HEILIGENBERG. Die Schüler der
Volksschule nahmen in diesem
Schuljahr am Projekt „Junior Mini
Company – Wirtschaft spielerisch
erleben“ teil. Initiiert wurde es von
derWirtschaftskammerOÖundder
Volkswirtschaftlichen Gesell-
schaftOÖ. Dafür gründeten die
Kinder eigene Firmen und über-
nahmen die Planung, Produktion
und das Marketing ihrer Produkte.
Mit viel Kreativität und Engage-
ment stellten sie verschiedene Ar-
tikel her. Beim gemeinsamen Ab-
schlussfest mit Eltern und Ge-
schwistern wurden die selbst ge-
fertigten Produkte verkauft.<

Volksschüler aus Heiligenberg als
Jung-Unternehmer Foto: VS Heiligenberg

JUBILÄUMSFEST

Goldhaubengruppe feiert
ihren 50. Geburtstag
HEILIGENBERG. Die Goldhau-
ben-, Kopftuch- und Hutgrup-
pe Heiligenberg feierte ihr 50-
jähriges Bestehen mit einem
Fest.

Den feierlichen Auftakt bildete
ein Festgottesdienst, der von der
Musikkapelle Heiligenberg mu-
sikalisch umrahmt wurde. Beim
anschließenden Festzug durch
den Ort wurde die Brauchtums-
pflege der Goldhauben-, Kopf-
tuch- und Hutgruppe eindrucks-
voll sichtbar.
Bei der Feier blickten Obfrau
Annemarie Köpf und die Mit-
glieder mit Stolz auf fünf Jahr-
zehnte Vereinsgeschichte zu-
rück. Ein besonderer Dank galt
der Gründerin Franziska Zauner-

Wagner, die im Jahr 1976 die
Goldhaubengruppe ins Leben
rief und damit denGrundstein für
einen bis heute gelebten kultu-
rellen und gesellschaftlichen
Brauch legte. Beim anschließen-
den Frühschoppen stand das ge-

sellige Miteinander im Mittel-
punkt. Für die musikalische
Unterhaltung sorgte die Sunn-
beng Musi, die mit schwungvol-
ler Volksmusik für Stimmung
und einen gelungenen Ausklang
der Jubiläumsfeier sorgte.<

Obfrau Annemarie Köpf mit Franziska
Zauner-Wagner und Obfrau-Stv. Brigitte
Weinzettel (v. l.) Fotos: Tobias Roiter

Goldhaubenmädchen beim Festzug
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FRÜHSCHOPPEN

Feuerwehr
feiert am Hof
WAIZENKIRCHEN. Die Freiwil-
lige Feuerwehr Ritzing veran-
staltete am Hof der Familie Ru-
dolf Hinterberger in Schurrer-
prambach, Waizenkirchen ihren
traditionellen Frühschoppen
nach den Bewerben. Seit fünf
Jahren stellt die Landwirtsfami-
lie Hinterberger dafür ihren Hof
und weitere Räumlichkeiten zur
Verfügung.<

V. l.: Hofbesitzer Rudolf Hinterberger,
Claudia Reiter und FF-Kommandant
Johannes Brunmair Foto: Josef Pointinger

kunst

Sommerliche Kunstvielfalt in der 
Galerie Badstraße 9
Bad schallerBach. Die 
Galerie Badstraße 9 in Bad 
Schallerbach präsentiert mit 
der Gruppenausstellung „Som-
mer“ bis 17. September zeitge-
nössische Kunst aus Österreich 
und Deutschland – abwechs-
lungsreich, inspirierend und 
voller sommerlicher Eindrücke.

Mit der Ausstellung „Sommer“ 
lädt die Galerie Badstraße 9 Kun-
stinteressierte dazu ein, die warme 
Jahreszeit aus unterschiedlichen 
künstlerischen Blickwinkeln zu 
entdecken. Bis 17. September 
zeigen Künstler aus Österreich 
und Deutschland zeitgenössische 
Werke – von Malerei und Grafik 
über Mischtechniken bis hin zu 
keramischen Skulpturen.

sommer in all seinen Facetten
Die Ausstellung vereint ver-
schiedenste Ausdrucksformen, 
die sich dem Thema Sommer 
widmen. Leuchtende Farben, fi-
gurative Motive, eindrucksvolle 
Landschaften und feine Natur-
studien schaffen gemeinsam ein 
abwechslungsreiches Gesamt-
bild. Im Mittelpunkt stehen Of-
fenheit, Lebendigkeit und die 
sinnliche Atmosphäre der Jah-
reszeit.
Die präsentierten Arbeiten grei-
fen Themen wie die Schönheit der 
Natur, den menschlichen Körper, 
botanische Strukturen, persönli-
che Erfahrungen sowie das Zu-
sammenspiel zwischen Mensch 
und Umwelt auf. Dabei zeigt die 
Ausstellung eindrucksvoll die 

Vielfalt zeitgenössischer Kunst, 
ohne sich auf eine Stilrichtung 
festzulegen. Jede Position über-
zeugt mit einer eigenen künstleri-
schen Handschrift – mal poetisch 
und zurückhaltend, mal kraftvoll 
und expressiv, mal abstrakt oder 
gegenständlich.
Zu den vertretenen Künstlern zäh-
len Mike Büchel, Danuta Strzal-
kowski, Andreas Claviez, Daniel 
Wimmer, Krassimir Kolev, Renate 
Summer, Torsten Wolber, Rudolf 
Wassermair, Elborg Jóhannesdót-
tir Ostermann, Marion Pass und 
Gertrud Birgfellner.<� Anzeige

Ein sommerliches Werk von Mike 
Büchel  Foto: Mike Büchel

Gruppenausstellung „Sommer“ 
Galerie Badstraße 9 in  
Bad Schallerbach
Bis 17. September

UMWELT- UND KLIMASCHUTZ

Kindergarten Ludlgasse
tritt Klimabündnis bei
EFERDING. Der Kindergarten
Ludlgasse ist offiziell dem Kli-
mabündnis Oberösterreich
beigetreten. Mit der Aufnah-
me in das Netzwerk wird das
bisherige Engagement der Bil-
dungseinrichtung im Bereich
Umwelt- und Klimaschutz ge-
würdigt.

In den vergangenen Monaten
wurden bereits zahlreiche Pro-
jekte umgesetzt. So legten die
Kinder einen Klimaacker an,
nahmen an einem Workshop zur
Abfallvermeidung teil und betei-
ligten sich an einer Flurreini-
gungsaktion. Auch bei der Ra-
del-Challenge sammelten sie Ki-
lometer für klimafreundliche
Mobilität. Im Projekt „Sessel-

zauber“ wurden alte Kindergar-
tensessel kreativ gestaltet und
weiterverwendet.
Mit diesen Aktivitäten sollen die
Kinder frühzeitig für Umwelt-
und Klimaschutz sensibilisiert
und nachhaltiges Handeln spie-

lerisch in den Alltag integriert
werden. Die Mitgliedsurkunde
wurde von Klimabündnis-Ober-
österreich-Geschäftsführer Nor-
bert Rainer an Kindergartenlei-
terin Ingrid Wegmaier über-
reicht.<

Übergabe der Klimabündnis-Mitgliedsurkunde Foto: Stadtgemeinde Eferding
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Haim neue Präsidentin
der Ärztekammer OÖ
OÖ/LINZ. Die Ärztekammer für
OÖ steht unter neuer Führung:
Silke Haim wurde bei der ordentli-
chen Vollversammlung einstimmig
als neue Präsidentin gewählt. Sie
folgt auf Peter Niedermoser, der
mehr als 20 Jahre an der Spitze
stand. „Ich freue mich auf die
Aufgabe, die ich mit großer Moti-
vation annehme. Gleichzeitig habe
ich großen Respekt und die nötige
Portion Demut“, so die Nuklear-
medizinerin bei den Barmherzigen
Schwestern in Linz.

Höhere Einstiegsgehälter
in Elementarpädagogik
OÖ.Mit 1. Juli sind die Einstiegs-
gehälter in der Elementarpädago-
gik in Oberösterreich erhöht wor-
den, um rund 110 Euro auf
3.431,20 Euro brutto monatlich.
Pädagogische Assistenzkräfte er-
halten um rund 85 Euro mehr und
starten mit 2.716,30 Euro brutto.
Aktuell zählt das Bundesland eine
Rekordzahl an Beschäftigten in der
Kinderbildung und -betreuung
(13.565 Personen).

Entdeckungsreise durch
das UNESCO-Welterbe
OÖ. Die OÖ KulturEXPO 2027
wird den Blick auf das Kultur- und
Naturerbe Oberösterreichs freige-
ben: Von April bis Dezember 2027
stehen bei der zweiten Ausgabe
des Großformates die vier
UNESCO-Welterbestätten sowie
das Immaterielle Kulturerbe in OÖ
im Mittelpunkt. Der Blick gilt aber
nicht nur dem Vergangenheit,
sondern geht darüber hinaus.

Alle Inhalte
zum Thema
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Alle Inhalte
zum Thema

AWARD

Agrana als feuerwehrfreundlicher
Arbeitgeber ausgezeichnet
ASCHACH. Das AGRANA
Stärke Werk Aschach wurde
als „feuerwehrfreundlicher
Arbeitgeber“ ausgezeichnet.
Der Österreichische Bundes-
feuerwehrverband verlieh den
Award gemeinsam mit
Arbeitsministerin Korinna
Schumann in Wien.

Mit der Auszeichnung werden
Unternehmen geehrt, die die Frei-
willigen Feuerwehren durch ihr
Engagement und die Unterstüt-
zung ihrer Mitarbeiter im Feuer-
wehrdienst fördern. Insgesamt
wurden 16 österreichische Unter-
nehmen ausgezeichnet. Das Werk
Aschach arbeitet seit vielen Jah-
ren eng mit den Feuerwehren und
Rettungsorganisationen der Re-
gion zusammen. Regelmäßige ge-

meinsame Übungen bereiten Ein-
satzkräfte und Unternehmen auf
unterschiedliche Krisenszenarien
vor. Gleichzeitig werden Mit-
arbeiter, die bei einer Freiwilligen
Feuerwehr aktiv sind, für Einsätze
freigestellt. „Es ist uns sehr wich-
tig, unsere Mitarbeiter, die ehren-
amtlich bei den umliegenden
Feuerwehren tätig sind, für einen

Einsatz freizustellen und somit
einen wertvollen Beitrag für die
Allgemeinheit zu leisten“, sagt
Werksleiter Michael Humer. Die
Auszeichnung versteht AGRANA
als Anerkennung der bisherigen
Zusammenarbeit mit den regiona-
len Einsatzorganisationen und als
Ansporn, diese Partnerschaft auch
künftig weiterzuführen.<

AGRANA erhielt einen Award für die Unterstützung der Feuerwehren. Foto: AGRANA

MUSEUMSSTRASSE

Die Geschichte bewahren
und lebendig vermitteln
HAAG/PRAM. Bei der Jahres-
hauptversammlung der Pram-
tal Museumsstraße wurde der
Vorstand des Vereins einstim-
mig wiedergewählt.

Er hat sich verpflichtet, sich wei-
terhin nicht nur für die Bewahrung
der Geschichte, sondern auch für
deren lebendige Vermittlung ein-
zusetzen. Obfrau ist Brigitte Zu-
rucker-Burde, ihre Stellvertreterin
ist Brigitta Jungwirth. Beide sind
imHaager Heimatmuseum tätig.
Im Rahmen der Sitzung wurde zu-
dem die Mühle in Rien in der Ge-
meinde Altschwendt als neues
Mitglied aufgenommen. Damit ist
die Zahl der Museen entlang der
Pramtal Museumsstraße weiter
gewachsen. Zur Pramtal Mu-

seumsstraße gehören nun 18 Mu-
seen entlang. Freilichtmuseen,
Spezialmuseen und Heimatmu-
seen bilden den facettenreichen
Museumsweg. Dieser führt durch
die abwechslungsreiche Kultur-

landschaft des Inn- und Hausruck-
viertels. Zu den Mitgliedern ge-
hören unter anderem die Furth-
mühle in Pram sowie das Haager
Heimatmuseum im Schloss Star-
hemberg.<

Vorstand (v. l.): Rosemarie Mayer, Cornelia Schlosser, Ernst Spannlang, Brigitte Zuru-
cker-Burda, Ingrid Pojer, Brigitta Jungwirth und Franziska Remlinger Foto: Ewald Ratzenböck
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SOMMERFERIEN

Naturpark Obst-Hügel-Land lädt
zum Familienerlebnistag ein
ST. MARIENKIRCHEN/SCHAR-
TEN. Die vier oberösterreichi-
schen Naturparks, darunter das
Obst-Hügel-Land, starten heuer
wieder gemeinsam in die Som-
merferien. Am Samstag, 11. Ju-
li, von 10 bis 16 Uhr erwartet die
Teilnehmer beim Naturpark-
Erlebnistag ein buntes Pro-
gramm für die ganze Familie.

Geboten werden Naturschauspiel-
Touren wie zum Beispiel „Expe-
dition Streuobstwiese“, „Faszina-
tion Insekten“, „Entdecke die
Superhelden in der Wunderwelt
Wald“ oder „Mit Becherlupe und
Kescher an die Polsenz“ inklusive
Verköstigung zu Mittag. Ausgebil-
dete Naturvermittler begleiten die
Teilnehmer den ganzen Tag. Jedes

Kind erhält ein Naturpark-Entde-
ckerheft sowie das Poster „Die Vo-
gelwelt der Streuobstwiesen“.
Treffpunkt ist beim Obstlehrgar-
ten, Furth 31, in St. Marienkirchen
an der Polsenz. Zur empfohlenen
Ausrüstung gehören gutes Schuh-
werk, Badesandalen und ein klei-

nes Handtuch für die Bachexkur-
sion sowie Sonnenschutz und eine
Trinkflasche.
Anmeldungen sind auf der Home-
page www.obsthuegelland.at, im
Naturpark-Büro unter der Telefon-
nummer 07249 47112-25 oder per
E-Mail an obsthuegelland.at mög-

lich. Ersatztermin bei Schlechtwet-
ter ist Sonntag, 12. Juli.
NebendemFamilienerlebnistaghat
das Naturpark-Team wieder ein
spannendes Ferienangebot für
Kinder erarbeitet, das abwechs-
lungsreiche Naturerlebnisse in den
beiden Naturparkgemeinden
Scharten und St. Marienkirchen
bietet. Spiel, Spaß und Naturerleb-
nis stehen bei den vielseitigen
Sommerferienprogrammen im
Vordergrund. Sie reichen von der
Bat Night bis zur Bachexkursion,
von der bunten Welt der Sommer-
blüten und Pflanzenfarben bis zum
Nature Caching, vom Sternderl-
schauen bis zu Aktivtagen.
Anmeldungen sind unter www.
naturschauspiel.at oder www.obst-
huegelland.at möglich.<

Geboten wird ein buntes Programm Foto: Naturpark Obst-Hügel-Land“

QR-Code scannen 
und anmelden auf 

liferadio.at

Immer kurz 
nach 7, 11 & 

17 Uhr
Gewinnt, was ihr 

euch merkt!
Life Radio 

MERKZILLA
Das härteste Radio-Memory 

Oberösterreichs

MERKZILLA
Das härteste Radio-Memory 

Oberösterreichs
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THEATER MEGGENHOFEN

Fritz Egger legt sein Amt zurück
MEGGENHOFEN. Überra-
schung beim Theater Meggen-
hofen:Mit demEnde des Thea-
tersommers 2026 legt Fritz Eg-
ger nach acht Jahren und sie-
ben Spielzeiten die künstleri-
sche Leitung zurück.

„Als Besucher war ich schon als
Kind gerne hier und das werde ich
auch künftig so halten. Das Thea-
ter Meggenhofen im Kirchecker-
hof ist eines der schönsten Som-
mertheater in Österreich und ein
idealer Platz für Drama,Musik und
Gemeinschaft. Ich durfte diesem
Theaterort heuer mit ,Spaltboden‘
ein Stück auf den Leib schreiben.
Die Uraufführung in der Regie von
Georg Schmiedleitner, mit einem
wunderbaren Ensemble und in Ko-
operationmit derCommunale oö26
gelang uns sehr erfolgreich“, sagt
Egger: „Es gibt wohl keinen bes-

seren Zeitpunkt: Begeisterte Rück-
meldungen von Kollegen, Publi-
kum undMedien nach nunmehr 17
Vorstellungen haben mich dazu
bewogen, die künstlerische Lei-
tung auf diesem Höhepunkt und in
großer Dankbarkeit zurückzule-
gen.“

Eigenproduktionen
2018 wurde Egger von der Besit-
zerin des Kircheckerhofes, Elisa-
beth Payrhuber-Moussoulides, ge-
fragt, ob er sich vorstellen könnte,
das Theater Meggenhofen zu über-
nehmen. Daraufhin wurde ein neu-
er Theaterverein gegründet, mit
Obfrau Maria Rotschopf an der
Spitze. Sie kam auch demWunsch
Eggers nach, jedes Jahr eine Eigen-
produktion auf die Bühne bringen
zu dürfen.
Während seiner Amtszeit holte Eg-
ger zahlreiche renommierte Künst-

ler nach Meggenhofen: unter an-
derem Klaus Maria Brandauer, Pe-
ter Simonischek, Brigitte Karner,
Cornelius Obonya, Michael Maer-
tens, Marie-Luise Stockinger, Ni-
colas Ofczarek, Franui, Hubert von

Goisern,MarianneMendt undMax
Müller.
„Ich danke dem Theaterverein, al-
len voran meiner Obfrau Maria
Rotschopf, für die schöne und er-
folgreiche Zusammenarbeit in die-
sen aufregenden und produktiven
Jahren“, erklärt Egger: „Vor allem
aber danke ich den vielen ehren-
amtlichen Vereinsmitgliedern, de-
ren unermüdlicher Einsatz und ihre
Liebe zu den Gästen – ob auf oder
vor der Bühne – die Basis unseres
Erfolges waren. Vor den Künst-
lern, die in den vergangenen Som-
mern den Kircheckerhof mit ihrem
Können, ihrer Liebe zur Kunst und
zumMiteinander bereichert haben,
verneige ich mich. Dem Publikum
gilt mein Dank für sein waches und
wachsendes Interesse, seine Treue
und die bereichernden Gespräche
unter den Obstbäumen im An-
schluss an die Vorstellungen.“<

Fritz Egger Foto: Walter Huemer

ARBEITERKAMMER

13.620 Euro erkämpft
GRIESKIRCHEN. Ein Kunststoff-
techniker aus dem Bezirk Gries-
kirchen wurde unberechtigt ent-
lassen. Dank der Arbeiterkam-
mer erhielt er 13.620 Euro nach-
bezahlt.

Etwasmehr als zwei Jahre langwar
der Mann als Kunststofftechniker
beschäftigt. Nach einer Verletzung
an der Hand war er für ein paar Ta-
ge im Krankenstand. Kurz nach
seiner Krankmeldung erhielt er per
Einschreiben die fristlose Entlas-
sung. Er wandte sich an die Arbei-
terkammer, die klarstellte, dass ihr
Mitglied keinen Entlassungsgrund
gesetzt hatte. Somitwaren noch das
offene Monatsgehalt, das Entgelt
für weitere zwei Monate, die
Urlaubsersatzleistung sowie Son-
derzahlungen offen. Die Arbeiter-
kammer reichte Klage ein. Noch
bevor es zur ersten Gerichtsver-
handlung kam, bezahlte der Be-

trieb das gesamte offene Entgelt.
Der Mann bekam 13.620 Euro
nachbezahlt. Arbeiterkammer-
Präsident Andreas Stangl betont,
dass es wichtig sei, sich gegen Un-
gerechtigkeiten zur Wehr zu set-
zen: „Wie der Fall unseres Mit-
glieds zeigt, geht es oft um viel
Geld. Die Arbeiterkammer sorgt
dafür, dass ihreMitglieder zu ihrem
Recht kommen.“<

Andreas Stangl Foto: Weihbold

HartheimMehr als 100Gäste besuchtendasKonzert „Musik in derGärtnerei“ im In-
stitut Hartheim. Lehrer der Landesmusikschulemusizierten gemeinsammit ihren Schü-
lern aus dem Institut und begeisterten das Publikum. Foto: Joachim Reder/Institut Hartheim

Nominiert jetzt auf tips.at/ehrenamt bis zum
31.07.2026 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer,

die sich ein großes Dankeschön und den Ehrenamtspreis
des Sportlandes OÖ mehr als verdient haben!

Sportvereine aufgepasst:
Nominiert eure Ehrenamtlichen!in

Jetzt

bis 31.07.

nominieren!

Sport
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SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 8. Juli                  
ab 22:30 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Beeren ernten; Unkraut jäten; alles, was 
schnell wachsen soll, säen; Obstbäume pfropfen, 
schneiden;  einkochen und konservieren; einfrieren 
von Lebensmitteln und Obst; Brot backen; schnei-
den, was nochmals blühen soll; Fenster putzen; Woh-
nung ausgiebig lüften – Ungünstig: Genussmittel

DO+FR 9.+10. Juli                  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Knollen- u. Wurzelgemüse ernten; Aus-
saat und Stecken von Pflanzen; Kräuter sammeln; 
Heu ernten; Kompost umsetzen; Unkraut jäten; 
schwache Wurzeln düngen; Erdarbeiten durchfüh-
ren; Hausarbeit; Hausputz; Marmeladen und Säfte 
kochen; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; che-
mische Reinigung; Maler- und Lackierarbeiten
Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandlungen

SA 11. Juli                  
bis 00:45 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände – Günstig: Kräuter trocknen; ernten, 
was getrocknet werden soll; Pflanzen umsetzen oder 
umtopfen; Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbei-
ten, Fenster putzen; Porzellan u. Metalle reinigen; 
lüften; Malerarbeiten; chemische Reinigung; Fest-
lichkeiten – Ungünstig: Pflanzen gießen u. düngen

SO 12. Juli                  
Wendepunkt – Siehe gestern

MO 13. Juli
bis 00:45 Uhr Zwillinge – absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig auch ausdauernd 
wässern u. düngen; Rasen schneiden; Hühneraugen 
u. Warzen behandeln; Zahnbehandlungen; Wäsche 
waschen; Gartenzäune setzen, Wegplatten verlegen; 
Schuhe putzen; Wasserinstallationsarbeiten durch-
führen; günstigster Fasttag – Ungünstig: Haare 
schneiden u. waschen; setzen u. säen 

DI 14. Juli
Neumond um 11:45 Uhr – absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: alles ausgiebig gießen, bzw. wässern; 
kranke Pflanzen schneiden und auslichten; guter 
Termin für Neubezug von Wohnungen; Wasserin-
stallationen; gute Bedingungen für Verkäufe und 
Familienangelegenheiten – Ungünstig: backen; 
Haare waschen oder schneiden 

MI 15. Juli
bis 00:15 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Heilkräuter sammeln; Salben herstellen; 
Gehölze veredeln oder neu pflanzen; Reinigungsar-
beiten; lüften; backen; Haare schneiden u. waschen; 
Geburtstermine – Ungünstig: Mineraldünger aus-
bringen; körperliche Anstrengungen; Impfungen

DO 16. Juli
absteigender Mond – Siehe gestern 

KINOTIPP

Virginia Woolf 's
Night and Day
Im London des frühen 20. Jahr-
hunderts sucht die brillante As-
tronominKatharineHilbery nach
einem Leben jenseits gesell-
schaftlicher Erwartungen. Zwi-
schenarrangierterEhe,Liebeund
geistiger Unabhängigkeit ent-
deckt sie, dass Herz und Ver-
stand keine Gegensätze sein

müssen – eine zarte, kluge und
humorvolle Erkundung von
Freiheit, Nähe und Selbstbe-
stimmung.< Anzeige

Haley Bennett spielt eine Frau, die ihre eigenen Entscheidungen treffen will.

Foto:W
oolfCom

edy
ProductionsLtd.

„Virginia Woolf´s Night
and Day“
Ab 9. Juli bei Star Movie
www.starmovie.at

Muskelabbau beginnt schon
mit 30 Jahren – wirklich
spürbar wird es für die
meisten aber ab 50. Dies
ist kein unabwendbares
Schicksal. Lesen Sie, wie
es dazu kommt und was Sie
dagegen tun können.

Sie machen eigentlich regel-
mäßig Sport, aber der Körper
reagiert nicht mehr so wie frü-
her? Gerade auch wenn Sie
einmal pausieren, verlierenSie
schneller an Kraft und Kondi-
tion? Dann geht es Ihnen wie
vielen anderen ab 50. Mit dem
Älterwerden passieren näm-
lich zwei Dinge: Die Muskeln
werden schleichend weni-
ger und gleichzeitig kommt
es zu einem Rückgang eines
ganz bestimmten Stoffs im
Körper: Kreatin.

Essenziell für die Muskeln
Die meisten kennen Kreatin
bisher ausschließlich als
Trend-Wirkstoff für Krafts-
portler. Das ist aber weit ge-
fehlt. Denn was viele nicht
wissen: Unser Körper produ-
ziert Kreatin sogar selbst – es
spielt nämlich eine zentrale
Rolle bei der Energieversor-
gung der Muskulatur. Das
Problem: Mit zunehmendem
Alter sinkt der natürliche Kre-
atinspiegel in den Muskeln.
Dadurch fehlt beim Sport oft
die Kraft für die letzten 2-3

Wiederholungen oder die letz-
ten Meter. Genau diese geben
den Muskeln aber erst den not-
wendigen Reiz, um zu wachsen.
Ist zu wenig Kreatin vorhanden,
wird es also immer schwieriger
die Muskulatur zu erhalten.

Studienbelegt wirksam
Um dem Muskelabbau ent-
gegenzusteuern, gibt es jetzt
Dr. Böhm® Magnesium Sport +
Kreatin. Nur 1 Getränk täglich
liefert mit 3 Gramm die klinisch
wirksame Kreatin-Menge. Da-
mit baut man wieder leichter
Muskeln auf und bleibt besser
in Form.

Das erfrischende Trinkpulver in
Apothekenqualität überzeugt
Pharmazeuten wie auch Sport-
wissenschaftler. Denn es ent-
hält als einziges Produkt am
Markt neben Kreatin auch Mag-
nesium – dieses aktiviert die En-
zyme, die Kreatin für die Mus-
keln überhaupt erst verwertbar
machen.

Mehr Kraft mit Kreatin
Thema Muskelabbau

1Candow DG et al. Appl Physiol Nutr Metab. 2015 Jul;40(7):689-94.
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Fläche: 25,53 km²
Höhe: 530 m
Einwohner: 1.482

Bürgermeister:
Andreas Hinterberger (ÖVP)

Gemeindeamt:
Kirchenplatz 4, 4083 Haibach
www.haibach-donau.at
07279 8235-0
gemeinde@haibach-donau.
ooe.gv.at

Haibach
ob der Donau

VERNISSAGE

Radierungen
von Panosch
HAIBACH. Von Freitag, 17. Juli,
bis Sonntag, 19. Juli, sind im Mu-
sikheimHaibachRadierungen von
Christian Panosch zu den Themen
„Bauernkrieg“ und „Dunkle Pfa-
de“ zu sehen. Die Vernissage be-
ginnt amFreitag um19.30Uhr und
wird musikalisch von einem Kla-
rinettenquartett begleitet. Die
Ausstellung findet in Kooperation
mit der communale OÖ 2026 statt.
Der Eintritt ist frei.<

Christian Panosch hat eigens Radie-
rungen zum Thema Bauernkrieg an-
gefertigt. Foto: Christian Panosch

GESCHICHTE

Haibacher Ortsplatz wird
mit Theater eingeweiht
HAIBACH. Die Einweihung des
neuen Haibacher Ortsplatzes
und des Musikheims wird von
Freitag, 17. bis Sonntag, 19. Ju-
li, anlässlich der Communale
im Rahmen von Veranstaltun-
gen zum Thema Bauernkrieg
zelebriert, darunter die Urauf-
führung des Theaterstücks
„Wachet auf!“ vom Haibacher
Autor Horst Pühringer.

„Wachet auf!“ – ein Theaterstück
von Horst Pühringer (die Tips ha-
ben mehrfach berichtet) wird am
Samstag, 18. Juli, um 19 Uhr auf
demZellerplatz inHaibach bei frei-
em Eintritt uraufgeführt.
Es ist der Vorabend des Bauern-
aufstandes von 1626. Der evange-
lische Prädikant Hans Cummerer
hält eine zündende Rede vor der
versammelten Bauernschaft. Das
drangsalierte und gedemütigte
Volk ist bereit, gegen die bayeri-
sche Bevormundung und gegen die
harten Maßnahmen der Gegenre-
formation zu rebellieren.
Cummerer: Wenn das
schwächste Glied der Kette auf-
steht, dann reißt es alles nieder.
Nirgendwo in der Bibel steht, dass
derBauerallesalleine leistenmuss,
obwohl ihmselber nix g’hört.Wenn
die Leut‘ aber nicht mehr mitma-
chen, dann können die Herrschaf-
ten in ihren Burgen und Kirchen
verrotten. Keine Macht besteht von

sich aus alleine, da braucht es auch
immer jene, die sich alles gefallen
lassen und dazu buckeln. Schluss
damit! Groß und mächtig steht die
Eiche und doch reicht eine ge-
schliffeneAxt unddein starkerArm,
Bauer - und der Baum fällt. Jahr-
hunderte Standfestigkeit können
das nicht verhindern. Irdische
Macht ist nicht von Dauer. Begeis-
terung und Opferbereitschaft ma-
chen sich breit, der aussichtslose
Krieg ist beschlossene Sache. Dar-
an können auch kritische Frauen-
stimmen nichts ändern.
Lembergerin: Dem Herrgott san
eure Unterschiede doch gleich. Ob
da Jesus des ois sowoll’n hätt?Wir
glauben doch olle an den gleichen
Herrgott, Herrgott noch mal! Den
rechten Glauben wollen sich die
Protestanten in Haibach nicht neh-
men lassen.
Cummerer:Gott selbst ruft uns zum
Kampf. Wir wollen wieder in der
Bibel lesen. Mit eigenen Augen. In

unseren Stuben. In unserer Spra-
che. Dafür braucht es keine Pries-
ter mit ihrem Latein. Dumm sollen
wir bleiben, damit sie Macht über
uns haben. Aber wir halten da-
gegen: Jeder kann die Bibel ver-
stehen, Gottes Sprache ist klar und
unmissverständlich. Es braucht
keinen Weihrauch und keine Ver-
mittler: Denn eines gilt: Als Gottes
Geschöpfe haben wir alle den glei-
chen Wert. Ich sage euch, eine Zeit
wird kommen, daBauern undEdel-
leute auf einer gemeinsamen Stufe
stehen, in der ihre Stimmen glei-
ches Gewicht haben. Dann wird
man sich unseres Aufstands erin-
nern. Und so kommt es, wie es
kommen musste. Aus Lembach
wird der gewaltsame Tod von bay-
erischen Söldnern berichtet, die
Höhenfeuer werden entzündet. Es
muas sein!
Das Theaterprojekt wird im Rah-
men der Communale 26 geför-
dert.<

Das Stück wurde anlässlich des 400-
jährigen Gedenkens an den oberöster-
reichischen Bauernkrieg geschrieben.

Landestheater-Schauspieler Julian Sigl (2. v. l.) übernimmt die Rolle des evange-
lischen Prädikanten Hans Cummerer.

Bei der Ortsplatzeröffnung in Haibach wird das Theaterstück „Wachet auf!“ von
Horst Pühringer uraufgeführt. Fotos: Horst Pühringer
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bürgermeisterinterview

Bürgermeister Hinterberger: „In Haibach 
halten die Menschen zusammen“
HAibACH. Andreas Hinterberger
(ÖVP), Bürgermeister von Hai-
bach ob der Donau, spricht im In-
terview über seine Erfahrungen im  
Amt und präsentiert zukünftige 
Gemeinde-Projekte.

Sie sind seit 2021 Bürgermeister 
von Haibach ob der Donau. Was 
ist Ihr Resümee über diese Zeit?

Andreas Hinterberger: Es 
war bis jetzt eine sehr arbeitsin-
tensive Zeit, aber ich mache es 
nach wie vor gern. Unser letztes 
Großprojekt, das wir fertigge-
stellt haben, ist meiner Meinung 
nach über die Gemeindegrenzen 
hinweg bekannt: unser neues 
Musikheim mit der Ortsplatz-
neugestaltung. Dieser neue Platz 
– der Christoph-Zeller-Platz – 
wird am 18. Juli mit einer The-

ateraufführung über Christoph 
Zeller eingeweiht. 

Welche Projekte stehen an?

Hinterberger: Das nächste Pro-
jekt wird die Erweiterung des 
Feuerwehrhauses sein. Haibach 
ist nach Linz Oberösterreichs 
zweitgrößte Donau-Anrainer-
gemeinde, mit fast 16 Stromki-
lometern. Deshalb verfügen wir 
über ein Arbeitsboot, das bereits 
im September in den Dienst 
gestellt und heuer eingeweiht 
wurde. Dafür brauchen wir ei-
nen eigenen Stellplatz und im 
Zuge dessen wird auch das Feu-
erwehrhaus, das 1995 errichtet 
wurde, modernisiert. 

Was ist für Sie persönlich das 
Besondere an Ihrer Gemeinde?

Hinterberger: Wir sind eine 
kleine, feine Gemeinde und wir 
sind gefühlt schon seit meiner 
Kindheit Härteausgleichsge-
meinde – damals noch Abgangs-

gemeinde. Wir haben nicht so 
viel finanziellen Spielraum wie 
andere Gemeinden. Und trotz-
dem gelingt es uns immer wie-
der, große Infrastrukturprojekte 
für die Gesellschaft umzusetzen. 
Das ist nur durch den großen 
Zusammenhalt in den Vereinen 
möglich. Die Haibacher unter-
stützen sich gegenseitig. Sie 
wissen, dass wir vielleicht eh-
renamtlich ein bisschen mehr 
tun müssen als andere Gemein-
den, um etwas zu erreichen, und 
das tun sie auch. Darauf bin ich 
besonders stolz. Denn dieser 
Zusammenhalt ist gerade in der 
heutigen Zeit wichtig, für ein 
friedliches Zusammenleben, 
für das Realisieren von Projek-
ten und um Haibach erfolgreich 
in die Zukunft zu führen.<
 Anzeige

Andreas Hinterberger  Foto: Gemeinde

JUGENDARBEIT

Feuerwehr Haibach
setzt auf Nachwuchs
HAIBACH. Die Freiwillige Feuer-
wehr Haibach ob der Donau in-
vestiert sowohl in die Sicherheit
auf der Donau als auch in die
Nachwuchsarbeit. Mit einem
neuen A-Boot wurde die Ein-
satzbereitschaft am Wasser ver-
bessert, ab September starten zu-
dem die neuen „Löschzwerge“
für Kinder ab dem Schuleintritt.

Das A-Boot wurde im Oktober
2025inDienstgestelltundstärktdie
Sicherheit im rund 15 Stromkilo-
meter langen Einsatzgebiet auf der
Donau. Neben Einsätzen und
Übungen zählt derWasserdienst zu
den Schwerpunkten der Feuer-
wehr. Ein besonderes Augenmerk
gilt demFeuerwehrnachwuchs. Bei
den „Löschzwergen“ erhalten Kin-
der altersgerechte Einblicke in das

Feuerwehrwesen. Spiel, Gemein-
schaft und das Kennenlernen der
Aufgaben stehen dabei im Mittel-
punkt. Im Anschluss können sie in
dieFeuerwehrjugendwechseln und
sich schrittweise auf den aktiven
Feuerwehrdienst vorbereiten. Die
Feuerwehr Haibach lädt Kinder,
Jugendliche und Erwachsene ein,
sich über die vielfältigen Aufgaben
zu informieren und Teil der Feuer-
wehrgemeinschaft zu werden.<

Das neue A-Boot Foto: FF Haibach ob der Donau
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KREISLAUFWIRTSCHAFT

Haibacher Kompostierer und BAV
appellieren an richtige Mülltrennung
HAIBACH/EFERDING. Immer
mehr Plastik, verpackte Le-
bensmittel und andere Stör-
stoffe landen in den Bioton-
nen. Die Kompostierer im Be-
zirk Eferding, darunter auch
Nibelungenkompost in Hai-
bach, und der Bezirksabfallver-
band schlagen deshalb Alarm.
Falsch entsorgter Bioabfall er-
schwertdieKompostierungund
verursacht höhere Kosten.

Wenn Bioabfall zu neuer Erde
wird, ist dies ein Beispiel wie
Kreislaufwirtschaft bestmöglich
funktionieren kann. Die Realität
gestaltet sich jedoch oft anders:
Einen großen Teil ihrer Arbeit
verbringen die Betreiber von
Kompostanlagen damit, falsch

eingeworfenen Abfall aus dem
Biotonneninhaltzufiltern.Neben
Plastiksackerln finden sich im-
mer wieder Nägel, Besteck, Gar-
tenwerkzeug oder sogar origi-
nalverpackte Lebensmittel im
Bioabfall. Da Kunststoff nicht
verrottet, wird die Kompostie-

rung erschwert. Ist der Kompost
durch Verunreinigungen nicht
mehr verwendbar, muss er als
Restabfall entsorgt werden. Das
verursacht laut den Kompostier-
anlagen ein Mehrfaches der üb-
lichen Entsorgungskosten. Ein
Beitrag, den am Ende wieder die

Allgemeinheit trägt. „Es ist reine
Ressourcenvernichtung, was da-
zu führt, dass es irgendwann kei-
ne Kreislaufwirtschaft mehr ist“,
sagt Andreas Hinterberger von
Nibelungenkompost in Haibach.
Der Bezirksabfallverband Efer-
ding ruft deshalb zu sorgfältiger
Mülltrennung auf. In die Bioton-
ne gehören unter anderem Obst-
und Gemüseabfälle, Speisereste
ohne Verpackung, Kaffee- und
Teefilter sowie Gartenabfälle.
Kunststoffe, Glas, Metall, Rest-
abfall und verpackte Lebensmit-
tel haben dort hingegen nichts
verloren.
Auch bei Biosackerln sollten nur
Produkte mit entsprechender
Kompostier-Zertifizierung ver-
wendet werden.<

Neben Plastiksackerln landen immer wieder Nägel, Besteck, Gartenwerkzeug
oder sogar originalverpackte Lebensmittel im Bioabfall. Foto: Tips

Reith 5 | 4083 Haibach ob der Donau | +43 677 61314196 | www.massage-vera.at

VERA SALCHER
Gewerbliche Masseurin / Heilmasseurin

„Kümmere dich um deinen Körper,  
es ist der einzige Ort, den du zum Leben hast.“

Jim Rohn

M E I N  L E I S T U N G S A N G E B O T
Klassische Massage

Manuelle Lymphdrainage
Fußreflexzonenmassage
Bindegewebsmassage

Akupunkt-Meridian Massage
Manipulativ Massage nach Terrier

Taping/Narbenentstörung/Schröpfen 
BodyTalk (in Ausbildung)

Schwangerschaftsmassage und  
pränatale Akupunkturmassage

Cranio-Sacrale Körperarbeit

TERMIN-VEREINBARUNG 
AUCH ONLINE MÖGLICH!

Ärztlich verordnete Behandlungen können 
mit der Krankenkasse abgerechnet werden!

Termine ab August verfügbar
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GLEICHENFEIER

Feuerbestattung OÖ erweitert Standort
ST. MARIENKIRCHEN. Die
Feuerbestattung Oberöster-
reich investiert rund drei Mil-
lionenEuro indenAusbau ihres
Standorts in St. Marienkir-
chen.

Mit der Gleichenfeier wurde ein
wichtiger Meilenstein beim Bau
einer neuen Technikhalle er-
reicht. Die Fertigstellung ist bis
Ende 2026 geplant.
Mit dem Erweiterungsbau ent-
stehenKapazitätenfürbiszuzwei
Kremationsanlagen sowie ein

zusätzlicher moderner Zeremo-
nienraum. Angehörige sollen
dort künftig in einem würdevol-
len Rahmen Abschied nehmen
und die Sargeinfahrt begleiten
können.
Seit der Inbetriebnahme im Jahr
2015 wurden am Standort rund
40.000 Verstorbene einge-
äschert. Bereits 2020 wurde ein
moderner Verabschiedungssaal
eröffnet. Neben dem Ausbau
setzt die Feuerbestattung nach
eigenen Angaben auf energieef-
fiziente Technik und Klima-

schutzmaßnahmen. So soll die
neue Anlage den Energiever-
brauch reduzieren. Ergänzt wird

das Konzept durch eine Photo-
voltaikanlage und regionale Kli-
maschutzprojekte.<

Georg Harant-Schilcher, Eva Wahlmüller und Peter Schauer (v. l.) bei der Gleichenfeier
des Erweiterungsbaus Foto: Alexandra Sösser

EfErding

TodEsfall: 
Walter lehner verstarb 
im 78. Lebensjahr 
 Foto: Privat

EschEnau

TodEsfall: 
Johann Kriegner 
verstarb am 26. Juni im 
85. Lebensjahr 
 Foto: Bestattung Klaffenböck

gallspach
gEburTsTag: hans-Wolfgang 
schiendorfer (80)
TodEsfällE: helmut neumayr verstarb 
im 79. Lebensjahr; hermine berger 
verstarb im 86. Lebensjahr; Micereme 
cerimi verstarb im 75. Lebensjahr

harTKirchEn

TodEsfall: franz 
Krammel-leithner 
verstarb im 80. Lebensjahr
 Foto: Privat

KallhaM
TodEsfall: ingrid dornetshumer-
achleitner verstarb im 68. Lebensjahr

naTTErnbach

TodEsfall:
franz Kickinger 
verstarb am 19. Juni im 
77. Lebensjahr 
 Foto: Bestattung Klaffenböck

nEuKirchEn
hochzEiT: nikolett und Walter huber
TodEsfall: herbert stieglmaier 
verstarb am 25. Juni im 70. Lebensjahr

pEuErbach
gEburT: anton, Eltern: Petra und Christian 
Stockinger, am 3. Juni
TodEsfall: liselotte Klostermann 
verstarb am 28. Juni im 87. Lebensjahr

sT. MariEnKirchEn

gEburTsTag: 
Maria achleitner (80)
 Foto: Gemeinde

EisErnE hochzEiT: Mathilde und 
hubert Wiesmayr Foto: Gemeinde

schlüsslbErg

gEburTsTag: 
Josef Edlbauer (75), 
am 23. Juni  
 Foto: Marktgemeinde Schlüßlberg

gEburTsTag: 
Veronika samhaber 
(75), am 26. Juni 
 Foto: Marktgemeinde Schlüßlberg

sTandEsfällE

Aus den Gemeinden 
gemeldet

WKO

Gute Betreuung 
spricht jede Sprache
OÖ. Wer für eine angehörige Per-
son eine 24-Stunden-Betreuung 
sucht, hat oft viele Fragen. Passt 
die Betreuungskraft zur Familie? 
Versteht sie die Bedürfnisse? Und 
wie funktioniert die Kommunika-
tion, wenn Deutsch nicht die Mut-
tersprache ist?

Tatsächlich kommen viele selbst-
ständige Personenbetreuer aus an-
deren EU-Ländern. Sie verlassen 
für mehrere Wochen ihre Heimat 
und ihre Familien, um in Österreich 
Menschen zu unterstützen, die Hilfe 
im Alltag benötigen. Dabei investie-
ren sie viel Zeit und Engagement, 
um Deutsch zu lernen und sich auf 
ihre Aufgabe vorzubereiten.
Doch gute Betreuung hängt nicht 
von perfekter Grammatik ab. Viel 
wichtiger sind Aufmerksamkeit, 
Einfühlungsvermögen und die Fä-
higkeit, auf Menschen einzugehen. 
Angehörige berichten oft von klei-
nen Gesten, die den Unterschied ma-
chen. Die betreuende Person kennt 
die Lieblingsspeise, bemerkt Verän-
derungen im Befinden und nimmt 
sich Zeit für Gespräche. Sie unter-
stützt Menschen dabei, möglichst 
lange in ihrer vertrauten Umgebung 
zu bleiben. Die Unterstützung wird 

dabei individuell an die Bedürfnisse 
der betreuten Person angepasst.
Was dabei oft vergessen wird: 
Hinter jeder Betreuung steht ein 
Mensch, der selbst auf viel verzich-
tet. Viele verbringen Wochen fernab 
ihrer eigenen Familie, um für andere 
Familien da zu sein. Zudem sind sie 
in Österreich selbstständig und leis-
ten einen wichtigen Beitrag für Ge-
sellschaft und Wirtschaft. Vielleicht 
ist es deshalb an der Zeit, nicht nur 
über Betreuung zu sprechen, son-
dern auch über Wertschätzung.<
� Anzeige

24-Stunden-Betreuung� Foto:�iStock/AlexRaths

Wer sich über die Möglichkeiten 
der 24-Stunden-Betreuung 
informieren möchte, findet Infos 
unter daheimbetreut.at oder im 
aktuellen Guide, der kostenlos bei 
der WKOÖ unter pb@wkooe.at
oder unter 05 90909-4145 
angefordert werden kann.
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VERLEIHUNG

Finanzführerschein für Schüler
EFERDING. Mehr als 700 Schü-
lern wurde das Zertifikat zum
OÖ Finanzführerschein verlie-
hen. Darunter waren 38 Teil-
nehmer der Polytechnischen
Schule Eferding sowie 26 Teil-
nehmer der Bundeshandels-
akademie und Bundeshan-
delsschule Eferding.

Das seit 2007 von der Schuldner-
hilfe OÖ angebotene Programm
vermittelt praxisnahes Wissen zu
Budgetplanung, Konsum, Verträ-
gen und Schuldenprävention. Ins-
gesamt haben rund 55.000 Jugend-
liche den Führerschein absolviert.
Jugend-Landesrat Christian Dörfel
(ÖVP) betonte bei der Verleihung
die Bedeutung einer frühen Fi-
nanzbildung: „Der richtige Um-
gang mit Geld muss gelernt sein.
Viele finanzielle Probleme entste-
hen nicht plötzlich, sondern Schritt

für Schritt, oft schon in jungen Jah-
ren.“ Ziel des Programms sei es,
junge Menschen für einen verant-
wortungsvollen Umgang mit Geld
zu sensibilisieren und sie vor fi-
nanziellen Fehlentscheidungen zu
schützen.
Auch die Arbeiterkammer sieht in
dem Programm einen wichtigen
Baustein der Konsumentenbil-
dung. Arbeiterkammer-Präsident
Andreas Stangl verwies darauf,
dass gerade im Internet vermeint-
lich günstige Angebote oder „kos-
tenlose“ Leistungen häufig mit
versteckten Kosten verbunden sei-
en. Der Finanzführerschein ver-
mittle das notwendige Wissen, um
solche Risiken rechtzeitig zu er-
kennen. Ergänzend bietet die
Arbeiterkammer Jugendlichen
kostenlose Beratung bei Fragen
zum Konsumentenrecht und zu
Geldangelegenheiten an.<

Teilnehmer der Polytechischen Schule Eferding Fotos: Land OÖ/Charlotte Guggenberger

Vertreter der Bundeshandelsakademie und Bundeshandelsschule Eferding

ASSISTA

Freiwillige ermöglichen besondere Erlebnisse
GASPOLTSHOFEN. Bei Kon-
zerten in der ersten Reihe ste-
hen, begehrte VIP-Plätze ge-
nießen oder Sportveranstal-
tungen hautnah miterleben –
für viele klingt das nach einem
besonderen Erlebnis. Für Men-
schen mit Behinderung bleibt
dieser Wunsch jedoch oft un-
erfüllt, weil eine passende Be-
gleitung fehlt.

Ein ehrenamtliches Engagement
als Begleitperson schafft hier
Abhilfe. Davon profitieren so-
wohl die unterstützten Men-
schen als auch die Freiwilligen.
Viele Klienten von Assista in Al-
tenhof, Gemeinde Gaspoltsho-
fen, möchten gerne Konzerte,
Sportveranstaltungen oder ande-
re Freizeitangebote besuchen,
benötigen dafür jedoch Unter-
stützung. Fachliche oder pflege-
rischeKenntnissesinddafürnicht

erforderlich. „Unsere Klienten
sind sehr selbstbestimmt und
möchten gerne mehr unterwegs
sein. Sie brauchen keine pflege-
rischen Tätigkeiten, manchmal
lediglich einige helfende Hand-
griffe“, erklärt Manuela Braun
von Assista. Im Mittelpunkt ste-
hen vor allem die gemeinsame

Zeit und der Transport. Wer
selbst fahren möchte, kann dafür
ein behindertengerechtes Fahr-
zeug von Assista nutzen. Alter-
nativ werden Fahrer organisiert.
Das Ehrenamt lässt sich dabei
flexibel gestalten: Manche Be-
gleitpersonen treffen sich regel-
mäßig mit einer Person, andere

unterstützen nur gelegentlich
oder begleiten gezielt zu einem
bestimmten Konzert oder einer
Veranstaltung, die sie selbst be-
suchen möchten. Auch mehrere
Begleitpersonen sind möglich.
Eine kurze Einschulung sorgt
dafür, dass sich alle Beteiligten
sicher fühlen.
Nora Brunnmair und Helene
Haidinger schätzen ihre Tätig-
keit als Begleitpersonen sehr. Sie
engagieren sich gerne ehrenamt-
lich bei Ausflügen, weil dabei
nicht nur viele schöne und lusti-
ge Momente entstehen, sondern
sie auch viel Freude, Dankbar-
keit und Herzlichkeit zurückbe-
kommen.
Assista sucht ehrenamtliche Be-
gleitpersonen jeden Alters für
verschiedenste Freizeitaktivitä-
ten, etwa für Shoppingfahrten,
Ausstellungsbesuche, Spiele
oder andere Unternehmungen.<

Ehrenamtliche Begleitung schaft eine klassische Win-Win-Situation für Freiwilli-
ge und Klienten. Foto: Assista
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ZIRBENZAPFEN
10.+11.+17.+18. Juli jew.
14:00-16:00, Gasthaus Strauß
Freindorf-Ansfelden, Genaue
Infos: www.zirbenlust.at oder
 0681 10363622

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Eva 63 J. schlank, hoffnungs-
los positiv, verboten roman-
tisch. Du vermisst schon lange
Liebe? Du fühlst Dich einsam?
Dir fehlt jemand zum Lachen,
Reden, Kuscheln, Küssen? Du
möchtest ganz einfach wieder
glücklich sein? Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Hermi 74 J. Witwe. Ich wür-
de gerne für Dich kochen u. Dir
all Deine Wünsche erfüllen. Ich
bin nicht ortsgebunden, mobil
u. kein Weg ist mir zu weit zu
Dir. Du, gerne bis 85 J. u. ein
Kuschelbär. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Lachen, gute Gespräche!
Suche ehrliche, herzliche
SIE bis 35 J. für eine feste
Beziehung. Linzer, 41/
1,81, sportlich, musika-
lisch, vertrauensvoll.
 Zuschriften an Tips,
Roßmarkt 5, 4710 Gries-
kirchen unter 004/14403
Michael 57 J., sportlich, be-
ruflich angekommen, mit Herz
und Handschlagqualität. Sucht
Partnerin für gemeinsame Wo-
chenenden und ehrliche Nähe.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Sandra 43 J.,  natürlich, le-
bensfroh, mit beiden Beinen im
Leben. Ich wünsche mir einen
Mann, der Treue lebt und Nähe
zulässt.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
ALLE ART VON
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218
Anspruchsvolle Gartenumge-
staltung, Minibagger, qualifi-
zierter Fachbetrieb
www.sawi.at 0676 4619106
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Suche Gartenhilfe/Grieskir-
chen mit perfekten Deutsch-
kenntnissen und Führerschein,
 0676 5549796

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Gardena Elektro-Rasenmäher
(mit Kabelanschluß), abnehm-
barer Fangkorb, Lenkbügel (vor-
dere Räder beweglich zum Len-
ken), einklapp- u. höhenver-
stellbar, Schnittbreite 38 cm,
€ 60.-Selbstabholung
 0650 2243859

Rennrad Merida race lite
905, Damen (blau/weiß)!
Top gepflegt, neuwertig. Ideal
für Frauen mit einer Größe von
ca. 165 cm! Ultegra Schaltung,
Gewicht: 9,25 kg, VB € 600,-
Besichtigung und Abholung in
Ottensheim  0699-
10949014

Verkaufe Schultasche Step
by Step, ca. 3 Jahre alt, guter
gebrauchter Zustand, inkl. Turn-
sackerl und Schüttelpenal, VHB
€ 25,-  0677 62006765

Linz: Renault Clio Kombili-
mousine Grau, EZ 03/2009,
Benzin, 2t Besitz, 55kW/75 PS,
5Türer, Pickerl 03/2026 -
NICHT Angemeldet! VB €
1.300  0650-7488184

Royal Enfield 500 Classic mit
4.000 km, 500 cm, 34 PS, ein
gemütliches Bike mit Blickfang,
€ 3.800,-,  0664 8500807

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

Günstigen Familien-
wagen gesucht!
Bitte alles anbieten. 0677
61621762



Anzeigen Braunaudie Nummer Deins im Job Finden16 Marktplatz

MOBILITÄT

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

Du hast Benzin im Blut und suchst 
eine neue Herausforderung? 
Dann werde Teil unseres familiären Teams 
im Autohaus Lang in Ried oder Haag.

Haager Straße 12
4910 Ried im Innkreis

+43 7752 83511

Reischau 6
4680 Haag a. H.
+43 7732 2276

Mindestentgelt lt. KV Eisen- und 
Metallverarbeitende Gewerbe (LG3) 

Abgeschlossene 
KFZ-Ausbildung 
inkl. §57a-Berechtigung

Berufserfahrung, FS B

Zuverlässigkeit, Genauigkeit 
& Teamgeist

GESUCHT!

Faire Bezahlung - Überzahlung je 
nach Qualifikation und Erfahrung

Weiterbildungsmöglichkeiten

Freitag Nachmittag frei  
(fallweise Journaldienst)

HAST DU INTERESSE?
Dann bewirb dich jetzt

barbara.lang@autohauslang.at

Ihre verlässliche Werbung

powered by Tips

in der Personalsuche

15 Jahre

Stellenausschreibung 
Die Gemeinde Wendling schreibt gemäß Oö. GDG 
2026 nachstehenden VB-Dienstposten aus:

Leiter / Leiterin des Gemeindeamtes

Dauerposten, Vollzeit, mit 40 Wochenstunden
Entlohnung GD 12 
Einstellung möglich ab August 2026
(Übergangsphase in GD 14, ab 1. November 2026 
als Amtsleiter/Amtsleiterin in GD 12, gemäß Oö. G-EV)
Bewerbungsfrist bis 24. Juli 2026, 
um 12.00 Uhr. 

Zur detaillierten Stellenausschreibungen samt 
Bewerbungsbogen gelangen Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Wendling unter: 
www.wendling.ooe.gv.at 

Der Bürgermeister
Christian Perndorfer

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Grundstück mit Altbe-
stand in Ried/Innkreis,
nähe Krankenhaus zu ver-
kaufen, 1.736 m², Preis
auf Anfrage, nur Privat-
verkauf,  0650 9858574

NOTVERKAUF!!!
Eigentumswohnung ca.
114 m² mit Dachterrasse,
Fernblick, Garage, in
Wels/Neustadt
  0664 3577020, email:
m.huemer23@gmail.com

2,5 ha Grund oder kleine
Landwirtschaft mit 2,5 ha
Grund zu pachten oder kaufen
gesucht. Bitte Whats-App oder
SMS an  0664 75112611

Zustellfahrer/in für KFZ-Ersatz-
teile, geringfügig, auch für Pen-
sionisten, Auskünfte
 0680 5574430

Suche zuverlässige Haushalts-
hilfe in Schlüßlberg.
 0664 4546190
Reinigungskraft für 2-Perso-
nenhaushalt in Hartkirchen ge-
sucht.  0664 3076504
Suchen ab sofort Reinigungs-
kraft in Eferding DI+DO:
09:00-10:30 Uhr + MO-DO:
14:00-20:00 Uhr + FR: 12:00-
18:00 Uhr, Fahrzeug erforder-
lich, lt. KV € 12,37/Std.
Fa. Reinigungs-Service GmbH
  0732 383047,
WhatsApp: 0676 84988480,
office@reinigungs-service.at
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DANNER

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 17
(im Wert von 949 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS”
angeben.

3. Schon nehmen Sie von Februar
bis Ende Juli 2026 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

LAND
OBERÖSTERREICH
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EHRENZEICHEN

Gold und Silber für Sportler und Funktionäre
EFERDING/GRIESKIRCHEN.
Herausragende sportliche Er-
folge und jahrzehntelanges
Engagement für den organi-
sierten Sport standen im Mit-
telpunkt der Verleihung der
Landes-Sportehrenzeichen.

173 Persönlichkeiten aus dem
oberösterreichischen Sportwesen
wurden in den Kategorien Gold
(62) und Silber (111) ausgezeich-
net, darunter zahlreiche Personen
aus den Bezirken Eferding und
Grieskirchen.Golderhieltenunter
anderem die Funktionäre Josef
Eferdinger aus Scharten vom
Moselfliegerclub Alkoven, Ger-
hard Öhlinger aus Hartkirchen
vom Verein Judo Union Dyna-
mic One, Peter Weidenholzer aus
Peuerbach vom Flugsportverein
Peuerbach, Alexander Raben-
gruber aus Haag vom OÖ. Floor-
ball-Bund, Burghard Rathmair

aus Neumarkt vom ASKÖ Pöt-
ting, Hermann Kaindlstorfer aus
Natternbach vomVerein Judo LZ
MultikraftWels sowie KlausMe-
si-Krinninger von der Sportunion
IGLA Long Life. Über die Aus-
zeichnung in Silber freuen sich

folgende Funktionäre: Fritz
Bruckner aus Taufkirchen vom
Flugsportverein Peuerbach,
WolfgangRitt ausPeuerbachvom
Golfclub Schärding-Maad sowie
die beiden Neumarkter Manfred
Parzer und Bianca Wassermayr,

beide vom ÖTB Neumarkter
Turnverein 1904. Bei den aktiven
Sportlern wurde Johannes Berger
vom Stockschützenverein ESV
Waizenkirchen mit dem Landes-
Sportehrenzeichen in Silber ge-
ehrt.

Unverzichtbare Arbeit
Sport-Landesrat Markus Achleit-
ner (ÖVP) verwies auf die un-
verzichtbare Arbeit der vielen eh-
renamtlichen Funktionäre: „Sie
schaffen Tag für Tag die Vor-
aussetzungen dafür, dass in rund
2.400 Sportvereinen und an etwa
6.000 Sportstätten in Oberöster-
reich Sport gelebt werden kann.
Ohne ihren Einsatz wären Trai-
ning, Wettkämpfe und Vereins-
leben in dieser Form nicht mög-
lich.“
Ebenso würdigte er die ausge-
zeichneten Athleten für ihre her-
ausragenden Leistungen.<

Landesrat Markus Achleitner, Hermann und Rosa Kaindlstorfer aus Natternbach
und der Vorsitzende des OÖ-Landessportrats, Tobias Höglinger (v. l.) bei der Eh-
rung Foto: Land OÖ/Daniel Kauder

DAUERKARTENPREISE 26/27

Kategorie 1 Nord Süd Sektoren B, C, D, E, K

Vollpreis € 369,-

Ermäßigt* € 319,-

Kind (ab dem 7 – 15 LJ) € 125,-

Kategorie 2 Nord/OST/SÜD Sektoren A, F, G, H, J

Vollpreis € 309,-

Ermäßigt* € 269,-

Kind (ab dem 7 – 15 LJ) € 125,-

Kategorie 3 Fussl Wikinger Corner

Vollpreis (1 Kind gratis dabei) € 299,-

Ermäßigt* (1 Kind gratis dabei) € 259,-

Jedes (weitere) Kind (ab dem 7 – 15 LJ) € 59,-

Kategorie 3 Fussl Wikinger Corner

Vollpreis € 199,-

Ermäßigt* € 169,-

Kind (ab dem 7 – 15 LJ) € 59,-

*(Jug. 15 – 19 LJ, Schüler, Lehrlinge, Pensionisten)

16
HEIMSPIELE
LIVE IM STADION
ERLEBEN!
MIT DEINEM ABO BIS ZU
€ 143,- SPAREN

FÜR DIE

SICHERN

JETZT STAMMPLATZ

LIGA-SAISON
2026/27

BUNDES-

Mit dem Erwerb dieser Karte unterwirft
sich der Käufer der geltend

en Hausordnung.

Diese übertragbare Ka
rte berechtigt, alle Meisterschaftsspiele zu besuchen.

Ausgenommen sind Cupspiele, Internationa
le und andere Spiele.

Name

Tribüne/Block/Reihe/
Sitz

DAUERKARTEN
VERKAUFSSTART: 22. JUNI
HIER ZUM TICKETSHOP

HEIMSPIELE 
LIVE IM STADION 

Tribüne/Block/Reihe/
Sitz

Tribüne/Block/Reihe/
Sitz

Tribüne/Block/Reihe/
Sitz

MEINMEINMEIN
VEREINVEREINVEREIN
MEINMEINMEIN
ABOABO

DAUERKARTEDAUERKARTEDAUERKARTE

20262026
20272027
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ABENTEUER

Rallye quer durch den Balkan
PEUERBACH. Dass Reisen mit
einem Kleinkind kein Hinder-
nis sein muss, beweist eine Fa-
milie aus Peuerbach seit Jah-
ren eindrucksvoll.

Elsa und Atti Maurer verfolgen ge-
meinsam mit ihrer dreijährigen
Tochter Fiona ein außergewöhnli-
ches Ziel: Sie möchten jedes Land
der Welt bereisen. Das nächste
Abenteuer steht bereits bevor: Mit-
te Juli 2026 nimmt die Familie an
einer Rallye quer durch den Bal-
kan teil.
Während viele Familien klassische
Urlaubsziele bevorzugen, setzt das
Trio auf außergewöhnliche Aben-
teuer.Über ihreReisenberichtensie
regelmäßig auf ihrem Instagram-
Kanal @fiveminutesvacation. Die
bisherige Bilanz: Elsa und Atti
Maurer haben bereits 83 Länder
bereist, Tochter Fiona kommt mit
ihren drei Jahren auf 44 besuchte
Staaten.

Pothole Rodeo Balkan Rallye
AlsNächstesstehtdieTeilnahmean
der Pothole Rodeo Balkan Rallye
auf dem Programm. Die Strecke
führt über teils holprige Straßen
quer durch den Balkan. Im Mittel-
punkt stehen dabei nicht Ge-
schwindigkeit oder Platzierungen,

sondern Teamgeist, Abenteuer und
das gemeinsame Bewältigen der
Route. Unterwegs ist die Familie
nicht mit einem modernen Fahr-
zeug, sondern mit ihrem knapp 40
Jahre alten, giftgrünenVWT3.Da-
mit der Start überhaupt möglich
wird, erhielt das Team Unterstüt-
zung von mehreren Sponsoren. Zu
denwichtigstenUnterstützern zählt
Lehner Lifttechnik.
Neben dem Abenteuer steht vor al-
lem der gute Zweck im Mittel-
punkt. „Wir als Team travelfamily
mit der Startnummer #986 sam-

meln Spenden, die der Andorfer
Hilfsorganisation ORA Internatio-
nal zugutekommen. Alle Spenden,
die für unser Team eingehen, flie-
ßen zu 100 Prozent in das Charity-
Projekt Starthilfe für die Zukunft.
Rund um Arua im Nordwesten
Ugandas werden damit Ausbil-
dungskurse für angehende Auto-
mechanikerinnen und Automecha-
niker finanziert“, erklärt Elsa Mau-
rer. Ziel des Hilfsprojekts ist es,
jungen Menschen eine berufliche
Perspektive zu eröffnen und lang-
fristig die Arbeitslosigkeit in der

Region zu verringern. Da viele der
Auszubildenden aus sehr armen
Verhältnissen stammen und die
Ausbildungsgebühren kaum auf-
bringen können, ist die Werkstätte
auf Spenden angewiesen. Mit den
Spendengeldern soll außerdem die
Ausstattung der Ausbildungs-
werkstatt verbessert werden.
„Jeder Euro zählt“, betont Elsa
Maurer.
Weitere Informationen zur Rallye
sowie die Möglichkeit zu spenden
gibt es unter www.fiveminutesva-
cation.com/pothole.<

Elsa, Fiona und Atti Maurer mit dem alten VW-Bus Foto: Maurer

FORDTRANSIT
CUSTOM®
Ab€24.290,– bei Leasing.1

Scannen für mehr
Informationen!

Ford Transit Custom: Kraftstoffverbrauch kombiniert 7,0 – 11,3 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 160 – 238 g/km | Ford Transit Custom PHEV:
Kraftstoffverbrauch gewichtet kombiniert 3,8 – 4,9 l/100 km | CO2-Emission gewichtet kombiniert 86 – 112 g/km | Stromverbrauch gewichtet
kombiniert: 12,5 – 14,8 kWh/100 km | Elektrische Reichweite kombiniert: 46 – 55 km* | Ford E-Transit Custom: Stromverbrauch kombiniert: 21,6 – 31,1
kWh/100 km | CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km | Elektrische Reichweite kombiniert: bis zu 278 – 373 km* (Prüfverfahren: WLTP)

Autohaus Danner GmbH
Schaffenberg 34, 4707 Schlüßlberg Ȁ +43 7248 63211-0
Jeding 17, 4673 Gaspoltshofen Ȁ +43 7735 6711-0

Ȅwww.ford-danner.at
www.danner-fida.at

Schaffenberg34,A-4707Schlüßlberg, +43724863211-0
Jeding 17, A-4673 Gaspoltshofen, +43 7735 6711-0

Autohaus Danner GmbH
*Gemäß Worldwide Harmonised Light Vehicles Test Procedure (WLTP). Es können bis zu 46 – 55 km Reichweite beim Transit Custom PHEV und 278 – 373 km Reichweite beim E-Transit Custom
(beabsichtigter Zielwert nach WLTP) bei voll aufgeladener Batterie erreicht werden – je nach vorhandener Serien-Konfiguration. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund unterschiedlicher
Faktoren (z.B. Wetterbedingungen, Fahrverhalten, Streckenprofil, Fahrzeugzustand, Alter und Zustand der Lithium-Ionen-Batterie) variieren. Symbolfoto 1) Unverbindlich empfohlener, nicht
kartellierter Richtpreis bzw. Leasingrate exkl. USt, beinhaltet bereits Händler- und Importeursnachlass sowie Ford Credit Bonus und Versicherungsbonus. Angebot ausschl. für Unternehmer
bei Operating Leasing über Ford Credit, einem Angebot der Santander Consumer Bank und Abschluss eines Vorteilssets der Ford Auto-Versicherung (Versicherer: GARANTA Versicherungs-AG
Österreich). Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Laufzeit 48 Monate; 20.000 Kilometer/Jahr; Anzahlung 30 % vom Aktionspreis; zzgl. gesetz. Vertragsgebühr (1,1 % der geleisteten
Zahlungen). Freibleibendes unverbindliches Angebot, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler.
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Schmiedstraßenfest
EFERDING. Die Schmiedstraße
Eferding lädt am Freitag, 10. Juli,
ab 18 Uhr wieder zur „La Notte
Rosa“ und zum „Late Night
Shopping“

Riversounds
HARTKIRCHEN. Die Grünen
Hartkirchen laden am Samstag,
11. Juli zu einer Bootsfahrt der
anderen Art ein. Der Aschachfluss
zur Bühne für mehrere Musik-
gruppen. Von der Freizeitwiese
Pfaffing flussaufwärts wird ab 16
Uhr am Uferrand musiziert. Die
Gäste können mit eigenen
Schlauch- oder Paddelbooten das
Gewässer erkunden, die Natur und
die Musik genießen. Ab 20 Uhr
gibt es ein Konzert auf der Fest-
wiese, wo für das leibliche Wohl
und einen gemeinsamen Ausklang
beim Lagerfeuer gesorgt ist. Ein-
tritt: freiwillige Spenden

Pfarrfest
SCHARTEN. Das Fest der Pfarre
Maria Scharten findet heuer am
Sonntag, 12. Juli, statt. Um 9.30
Uhr beginnt der Festgottesdienst,
um 10.30 Uhr folgt der Pfarrfrüh-
schoppen im Pfarrhof.

50 Days of Books
PRAMBACHKIRCHEN. Von
Sonntag, 12. Juli bis Sonntag, 6.
September, lädt die Bücherei
Prambachkirchen zum großen Bü-
cher-Flohmarkt „50 Days of
Books“ ins Pfarrheim ein. Wäh-
rend der Bücherei-Öffnungszeiten
– sonntags von 8.30 bis 11.30
Uhr, dienstags von 17.30 bis
19.30 Uhr und freitags von 16 bis
18 Uhr – warten zahlreiche aus-
sortierte und gespendete Kinder-
und Jugendbücher, Romane,
Sachbücher, Spiele sowie Zeit-
schriften auf neue Besitzer.
Interessierte können vorbeikom-
men, schmökern und Leseschätze
entdecken – der Erlös kommt der
Bücherei zugute.

Sommerkino
EFERDING. Das diesjährige
Sommerkino am Eferdinger Stadt-
platz findet am Donnerstag, 16.
Juli, um 19.30 Uhr statt. Das Vor-
programm übernimmt Jazzix.

MUSIKSOMMER

Über Liebe, Sehnsucht und Tod
WALLERN. Ein Konzertabend
über Liebe, Sehnsucht,
Schmerz, Tod und Loslassen,
interpretiert vom oberösterrei-
chischenAtalanteQuartett und
der Sopranistin Erica Eloff,
findet am Mittwoch, 15. Juli,
19 Uhr in der Evangelischen
Kirche statt.

Unter demTitel „Auf Flügeln des
Gesanges“ verschmelzen
Streichquartett undLied, eine der
intimsten Formen der Kammer-
musik, zu einem großen Ganzen.
Das Atalante Quartett wurde
2014 gegründet und setzt sich aus
Musikern zusammen, die alle-
samt aus Klassen der Universität
fürMusik unddarstellendeKunst
Wien sowie der Universität Mo-
zarteum Salzburg hervorgegan-
gen sind. Ihr Zugang zur Kam-
mermusik ist von individuellen
Erfahrungen in der Zusammen-

arbeit mit Mitgliedern des Alban
Berg Quartetts, des Hagen Quar-
tetts, des Wiener Streichsextetts
sowie mit Ferenc Rados und
BrunoWeil geprägt.
Die französisch-südafrikanische
Sopranistin Erica Eloff ist seit
2020 Ensemblemitglied am Lan-
destheater Linz. Dort singt sie
unter anderem Mathilde in
„GuillaumeTell“,Agathe in„Der

Freischütz“, Rachel in „La Jui-
ve“, die Gräfin in „Le nozze di
Figaro“, Leonore in „Fidelio“
sowieMimì in „La bohème“. Für
ihre Rollen als Eva in „DieMeis-
tersinger von Nürnberg“ und
Marie beziehungsweise Marietta
in „Die tote Stadt“ wurde sie mit
dem Österreichischen Musik-
theaterpreis 2024 ausgezeichnet.
Ihre Opernerfahrung und ihr Re-
pertoire umfassen Musik vom
frühen Barock bis zum 21. Jahr-
hundert. Als Interpretin von Lie-
dern und zeitgenössischer Musik
präsentierte Eloff Uraufführun-
gen von Werken amerikani-
scher, argentinischer, englischer
und südafrikanischer Kompo-
nisten, darunter auch Werke, die
eigens für sie geschrieben wur-
den.
Die Veranstaltung findet im
Rahmen desMusiksommers Bad
Schallerbach statt.<

Sopranistin Erica Eloff Foto: Georg Hartl

AUSSTELLUNG

Bilder in voller Blüte
GASPOLTSHOFEN. Die Ausstel-
lung „In voller Blüte“ der Gries-
kirchner Zeichnerin und Malerin
Monika Rathwallner wird am Frei-
tag, 10. Juli, um 19 Uhr in der Ga-
lerie SZENA eröffnet. Rathwall-
ner setzt sich in ihren Werken mit
floralen Motiven und landschaftli-
chen Räumen auseinander. Sie la-
den dazu ein, die Hektik und Bil-

derfluten der modernen Welt hin-
ter sich zu lassen.
Die Ausstellung läuft bis Freitag,
21. August. Geöffnet ist die Ga-
lerie jeweils freitags von 17 bis 20
Uhr und samstags von 9 bis 12
Uhr.
Der Ausstellungsbesuch ist auch
nach telefonischer Vereinbarung
möglich: 0664 1511228.<

Die Grieskirchner Zeichnerin und Malerin Monika Rathwallner Foto: Rathwallner

WADHOLZ CLASSIC

Für Freunde
von Oldtimer
TOLLET. Diesen Termin sollten
sich Oldtimer-Freunde im Ka-
lender notieren. Am Sonntag, 19.
Juli, veranstaltet die Freiwillige
Feuerwehr Unterstetten die 19.
Wadholz Classic. Beim Oldti-
merfestival werden mehr als
2.500 Gäste und rund 800 histo-
rische Fahrzeuge erwartet. Die
Veranstaltung startet um 8 Uhr
mit einem Frühstück. Die Rallye
mit der Ausfahrt beginnt um 10
Uhr. Nähere Informationen:
http://www.wadholz-classic.at<

Rallye mit Ausfahrt Foto: Hangweirer
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TIPS-GEWINNSPIEL

Street Food Market
HAAG/HAUSRUCK. Der Street
FoodMarketAustriabringtvon
17. bis 19. Juli Foodtrucks,
Spezialitäten und Familien-
unterhaltung auf den Bahn-
hofsplatz. Tips verlost 5 x 2
Portionen Pommes mit Trüf-
felmayo, abzuholen beim Deli
Linz Foodtruck.

Auf die Besucher warten zahl-
reiche Foodtrucks und Stände,
die internationale Spezialitäten
bieten – frisch zubereitet und di-
rekt zumMitnehmen.
Das Angebot reicht von klassi-
schen Streetfood-Gerichten bis
hin zu modernen Interpretatio-
nen aus verschiedenen Ländern.
Neu im Konzept ist ein deutlich
stärkerer Fokus auf Familien.
Unter dem Motto „Street Food
trifft Spiel und Spaß“ wird ein
eigenes Familien-Special einge-
richtet.

Beim Bike & Food Street Food
Market kommt jeder auf seine
Kosten. Für mitreißende Beats
sorgt DJ The_BGM & Schmidl.
Also Bike schnappen und vor-
beikommen. Öffnungszeiten:
Fr., 15 – 24Uhr, Sa., 11 – 24Uhr,
So., 10 – 19 Uhr. Eintritt frei.<

Ein köstlicher Burger vom Street Food
Market Foto: funABC

VERANSTALTUNGSREIHEN

OÖKultursommer
BAD SCHALLERBACH/EFERDING/
MEGGENHOFEN/WENDLING.
Zum neunten Mal findet der
Kultursommer in Oberöster-
reichunterderDachmarke„OÖ
Kultursommer“mitmehrals 80
Veranstaltungen und Festivals
von Frühjahr bis Herbst statt.
In den Bezirken Eferding und
Grieskirchen sind vier Veran-
staltungsreihen vertreten.

Der Musiksommer Bad Schal-
lerbach unter der Leitung von
Peter Gillmayr bietet ein ganz-
jähriges Programm. Es umfasst
klassische Musik, Kabarett, Sa-
tire und Literatur sowie regelmä-
ßige Auftritte des Kurorchesters.
Der Theatersommer Meggenho-
fen läuft noch bis Samstag, 11.
Juli. Nicholas Ofczarek und Fra-
nui präsentieren am Donnerstag,
9. Juli, eine Lesung mit Musik-
begleitung. Die Theater-Eigen-

produktion „Spaltboden“ wird
noch am Freitag, 10. Juli, und
Samstag, 11. Juli, aufgeführt.
Die Laienspielgemeinschaft
Wendling spielt von Freitag, 7.
August, bis Samstag, 15. Au-
gust, an fünf Terminen den
„Wendlinger Jedermann“.
Die Eferdinger Schlosskonzerte
bieten drei Veranstaltungen: Co-
no di Bassetto am Mittwoch, 29.
Juli, „25 Jahre Austrian Baroque
Company“ am Mittwoch, 5. Au-
gust, sowie SwissConnection am
Mittwoch, 12. August.<

Theater Meggenhofen Foto: Walter Huemer

GESELLIGKEIT

Musikkapelle lädt
zum Frühschoppen
PRAM. Die Marktmusikkapelle
lädt am Sonntag, 12. Juli, wieder
zumtraditionellenFrühschoppen in
den Schulhof ein. Beginn der Ver-
anstaltung ist um 10.30 Uhr. Bei
Schlechtwetter findet der Früh-
schoppen in der Mehrzweckhalle
statt.
Für die musikalische Umrahmung
sorgt heuer die Marktmusikkapelle
Taiskirchen, die mit einem ab-
wechslungsreichen Programm für
beste Unterhaltung und gemütliche
Frühschoppenstimmung sorgen
wird.
Auch kulinarisch hat die Markt-
musikkapelle einiges zubieten.Auf
der Speisekarte stehen unter ande-
rem ein Bratlteller mit Kümmel-,
Sur- und Bauchfleisch. Für Lieb-
haber der vegetarischen Küche
werden Spinat-Ricotta-Cannelloni

mit Nussbutter, Parmesan und Sa-
lat angeboten. Zudem gibt es eine
Weinbar. Eine Hüpfburg soll bei
den jüngsten Besuchern für Spiel
und Spaß sorgen.<

Vorfreude auf den Frühschoppen im
Schulhof. Foto: MMK Pram

DinolanD

Großes Urzeiterlebnis
KirchDorf/inn. Das Dinoland 
auf SchlossKatzenberg lädt mit 
100 Exponaten und Mitmachsta-
tionen zur Reise in die Urzeit ein. 
Neu ist heuer der Brachiosaurus 
„Brutus“ oder die 80 Meter lange 
Murmelbahn. An heißen Tagen 
bringt die XXL-Wasserrutsche ab 
jetzt wieder die ersehnte Abküh-
lung während des Besuchs und 
auch am pädagogischen Wasser-
spielplatz mit Naturbiotop können 

Groß und Klein plantschen. In den 
OÖ Ferien ist das Aus�ugsziel von 
Mittwoch bis Sonntag je von 10 bis 
17 Uhr geöffnet. Außerhalb der 
Ferien gelten Öffnungszeiten an 
Samstagen, Sonntagen und Feier-
tagen je von 10 bis 17 Uhr. Kinder 
unter vier Jahren haben freien Ein-
tritt. Für den Rundgang sollten drei 
Stunden eingeplant werden.
Mehr Informationen gibt es unter 
www.dino-land.at.<� Anzeige

Eine XXL-Wasserrutsche sorgt für Abkühlung während des Besuchs im Dinoland.
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Terminanzeigen

DO, 9. Juli

FR, 10. Juli

SA, 11. Juli

SO, 12. Juli

MO, 13. Juli

DI, 14. Juli

MI, 15. Juli

DO, 16. Juli

FR, 17. Juli

Voranzeigen

Kino

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

Ausstellungen

Aktuelle News aus Ihrem 
Bezirk auf www.tips.at

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

POSTHOF OPEN-AIR

Chat Faker live
LINZ. Trittsicher tänzelt der
Wahl-New-Yorker Songwriter
aus Down Under Nick Mur-
phy unter dem Künstlerna-
men Chet Faker durch Future
Beat, Funk, Electro und Mo-
dern Soul – am Mittwoch, 22.
Juli, 19.30 Uhr, auf der Post-
hof FrischLuft-Bühne.

Chet Faker experimentiert gerne
mit Genre-Mischungen und
Künstlernamen. 2011 landete er
seinen großen Coup mit dem Co-
ver des Backstreet-Boys-Hits „No
Diggity“. „A Love For Strangers“,
sein aktuelles, erstes Album als
Chet Faker seit vier Jahren, erwei-
tert den etablierten Sound in neue
Richtungen. Es spielt mit Saxofo-
nen, die an legendäre Acts wie
Prefab Sprout und The Blue Nile
erinnern genauso wie mit dem üp-
pigen,Breakbeat-lastigenPop.Und
er bringt einen Flowmit nach Linz,

der sagt: „Jetzt lass mal gut sein“ –
und trägt in mollig-sonnige Sphä-
ren. Infos/Karten: posthof.at, Ö-
Ticket; Tips verlost 4 x 2 Freikar-
ten.<

Spaß mit Chat Faker Foto: Sarah Eiseman
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Top-Termine

OIMARA: KIMMANEDAUFDE TOUR
LINZ. „Wackelkontakt“ und weit mehr als
ein „Bierle in da Sun“: Der bayerische Rock-
star Oimara wird auf der Posthof Linz
FrischLuft-BühneamFreitag,14.August, für
Party sorgen. Support kommt von Lucas
Fendrich, Beginn ist um 19 Uhr. Infos und
Karten: posthof.at, Ö-Ticket
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KEINE PARTY OHNE NOCKIS
EFERDING. Seit vier Jahrzehnten stehen die
NOCKIS bereits auf der Bühne. „Glücksmo-
mente“ heißt ihr neues Album, welches sie
nebst ihren großen Schlagerhits am Sams-
tag, 31. Oktober (20 Uhr) im Bräuhaus Efer-
ding zum Besten geben werden.
Karten & Infos: www.wonderworld-shows.at
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Bad Schallerbach: "Heimspiel - Brass Spek-
takulär", Brassband Oberösterreich; Atrium,
19.00, tickets@musiksommerbadschaller
bach.at

Rottenbach: "Superfood vor der Haustür",
Impulsvortrag mit anschl. Diskussion; Hofzeit,
19.30

Bad Schallerbach: s'Musifest zum Radmara-
thon, Fr., 10. 7., Public Viewing ab 19.00,
Sa., 11. 7., Livemusik ab 13.00, So., Früh-
schoppen ab 10.30, VA: Marktkapelle

Prambachkirchen: School's Out Party; Frei-
bad, 16 - 21.00, VA: Elternverein

Bad Schallerbach: s'Musifest zum Radmara-
thon, Fr., 10. 7., Public Viewing ab 19.00,
Sa., 11. 7., Livemusik ab 13.00, So., Früh-
schoppen ab 10.30, VA: Marktkapelle

Gallspach: Pensionisten-Grillparty; Landgast-
hof Waldesruh, 11.00

Gaspoltshofen: "Die Piraten sind los",
Familienkonzert mit Mai Cocopelli & Band, ab
4 Jahre; Turnsaal, 16.00, VA: Spielraum

Geboltskirchen: Feuerwehrfest; Sa., 11. 7.,
ab 19.00 Löschbar; So., 12. 7., ab 10.00 Früh-
schoppen; Feuerwehrhaus

Grieskirchen: 24 Std. Radmarathon; Stadt-
zentrum, ganztägig, bis 12. 7.

Grieskirchen: Abendmesse; Krankenhaus,
19.00

Haag: Internationales Triketreffen, Sa., 11. +
So., 12. Juli; Ghost City Saloon

Hartkirchen: Riversounds - 4 Bands am
Aschachufer, Zuhören im Boot; Freizeitwiese
Pfaffing, 16.00, VA: Die Grünen

Neukirchen: Spielefest; Woodys Naturbad,
13.30, VA: ÖVP

Taufkirchen: HSV Clubmeisterschaft; Sport-
park Untertrattbach, ab 14.00

Taufkirchen: Stöbelturnier; Dietensam, ab
16.00, VA: Stöbelklub Loisi Brothers

Bad Schallerbach: Ö3 Silent Cinema Open
Air Kino"; Arena, 19.45, Filmstart: 21.15

Bad Schallerbach: s'Musifest zum Radmara-
thon, Fr., 10. 7., Public Viewing ab 19.00,
Sa., 11. 7., Livemusik ab 13.00, So., Früh-
schoppen ab 10.30, VA: Marktkapelle

Geboltskirchen: Feuerwehrfest; Sa., 11. 7.,
ab 19.00 Löschbar; So., 12. 7., ab 10.00 Früh-
schoppen; Feuerwehrhaus

Haag: Internationales Triketreffen, Sa., 11. +
So., 12. Juli; Ghost City Saloon

Peuerbach: Grillfest; Besenberg 17 alter
Sportplatz, 13.00, VA: Jagdgesellschaft

Pollham: Lesekabarett mit Katharina Grab-
ner-Hayden, Musik: Lukas Ferchhumer; Pfarr-
hof, 19.30, VA: Bibliothek Grieskirchen, KFB
Pollham

Prambachkirchen: Wandertour "Lugko-
gel", VA: Naturfreunde, Info/Anmeldung:
 0664 2328804

Bad Schallerbach: Frauenstammtisch des
Pensionistenverbandes; Café Viktoria, 14.00

Grieskirchen: Ugotchi Bewegungsfest; Spor-
tunion, 15 - 17.30

Kematen: Fatimafeier 19.00, Rosenkranz
19.30; Pfarrkirche Steinerkirchen

Grieskirchen: Tarocktreffen; Otelo, Precht-
lerstr. 18a, 19.00

Wallern: "Auf Flügeln des Gesanges", Ata-
lante Quartett & Erica Eloff; Evang. Kirche,
19.00, tickets@musiksommerbadschaller
bach.at

Bad Schallerbach: Vernissage "Nur Fische
singen schöne Lieder", Werke von Leopold
Rumerstorfer; Atrium, 19.00

Peuerbach: Messe in der Fatima-Kinder Wall-
fahrtskapelle; Oberndorf, 19.00

Steegen: Feuerwehrfest, 16. - 18. Juli, Ober-
erleinsbach, Info/Karten: www.fest-obererleins
bach.at

Bad Schallerbach: Führung in der Magda-
lenabergkirche, 15.30

Grieskirchen: Nähcafé, Otelo, 14 - 18.00

Haag: Trassenmusik; entlang der Haager Lies,
ganztägig

Hofkirchen: Sommerkino; 21.00, VA: Um-
weltgruppe

Kurt und seine Oberkrainer
Sa. 25.Juli Open Air - GH.Reisinger in Inzell
Beginn 19.00Uhr
Karten: GH. Reisinger oder  0660 3415190

Gaspoltshofen
Spielraum (07735 6294, 0650 4673123):
Die Schatzsuche im Blaumeisental: ab
6 J., Do., 16. 7., 10.00

Bezirke Eferding und Grieskirchen:
11. + 12. Juli: Dr. Moser, Raab,
 07762 3220-0; DDr. Kölblinger, Thalheim,
 07242 62707, von 9 - 12.00

Kallham: 17. Juli,  Pfarrsaal, 15.30 - 20.30

Meggenhofen: 14. Juli; Hofbaursaal,
15.30 - 20.30

Bezirk Eferding: 12. Juli: Mag. Arthofer,
Aschach (Kleintiere),  0676 3541606; Mag.
Wirth, Lembach (nur Großtiere),
 0664 1775361

Eferding: 10. Juli, Bücherflohmarkt; vor der
Bücherei (bei Schönwetter, sonst drinnen),
9 - 18.00

Eferding: Wochenmarkt, freitags, 14 -
18.00; Stadtplatz

Peuerbach: 11. Juli, Kofferraumflohmarkt;
Schotterparkplatz Ernst-Dreefs-Straße, 8.00

Pollham: Baula - der Bauernladen, freitags,
Pollham 22, 14.30 - 17.30

Taufkirchen: 18. Juli,  Bauernmarkt; Bau-
hof, 8.30 - 10.30

Waizenkirchen: Wochenmarkt, dienstags,
Marktplatz, 8 - 12.00

Alkoven: Lern-/Gedenkort Schloss
Hartheim, Sala terrena: "Hitlers Exekuti-
ve. Die österreichische Polizei und der National-
sozialismus", Mo - Do., 9 - 16.00, Fr., 9 -
15.00, So./Fei., 10 - 17.00, bis 30. August

Bad Schallerbach: Atrium: "Nur Fische
singen schöne Lieder", Werke von Leopold,
Mo. - Fr., 8 - 17.00, Sa., 9. - 12.00, von 16. Ju-
li bis 28. August

Haag: Schloss Starhemberg: "Rebellen!!
Die schwarzen Bauern der Weiberau - ihre Be-
weggründe und Schicksale im OÖ. Bauern-
krieg", Sa., So., Fei., 14 - 17.00, bis 26. Okto-
ber

Peuerbach: Schuhmacher-/ Brauch-
tumsmuseum, Fr., 10 - 12.00, 13 - 18.00 u.
Vereinb.: museum.peuerbach@gmx.at,
 0664 1948869

Rottenbach: Hofzeit: Ausstellung "Super-
food vor der Haustür", während der Öffnungs-
zeiten, bis 12. Juli
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV

KRETAAB LINZ
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

ÖSTLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSC OPERA
Termin 1: 22.02. bis 08./09.03.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 01.03. bis 15./16.03.2027 (14 Nächte)
Östl. Karibik ab/bis La Romana (Dominikanische Republik): u. a. Isla Catalina, Britische
Jungferninseln (Virgin Gorda, Road Town/Tortola), St. Maarten (Philipsburg), St. Kitts
(Basseterre), Barbados (Bridgetown), Martinique (Fort-de-France), Antigua (St. John‘s)

SÜDLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSCWORLD EUROPA
Termin 1: 30.01. bis 13./14.02.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 27.03. bis 10./11.04.2027 (14 Nächte)
Südliche Karibik ab/bis Fort-de-France (Martinique): Pointe-à-Pitre (Guade-
loupe), Philipsburg (St. Maarten), St. John‘s (Antigua), Basseterre (St. Kitts), Roseau
(Dominica), Castries (St. Lucia), Bridgetown (Barbados), St. George‘s (Grenada),
Kingstown (St. Vincent)

Kernos Beach
• 7 Nächte im DZ Superior mit Halbpension
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 09.08.2026

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.145,-

Ihre Vorteile:
• Direkte Strandlage an einem der schönsten Strände der Region
• Herrlich weitläufige und ruhige Gartenanlage
• Malia & Stalis fußläufig erreichbar
• Sehr gute Küche mit besonders vielen kretischen Spezialitäten
• Stammgäste schwärmen vom Urlaub unter Freunden

Sentido Amounda Bay
• 7 Nächte im DZmit All Inclusive
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 06.09.2026

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.302,-

Ihre Vorteile:
• Top Preis-/Leistungsverhältnis
• Zentrale Lage im Herzen von Amoudara
• Besonderes, hochwertiges Ambiente
• Zimmermit direktem Poolzugang
• Hoteleigener Beach Club

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades
• Flug-Upgrade: Premium Economy€ 300,- p. P., Business Class € 1.250,- p. P. (aufAnfrage)
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1.145,-

ab

2.599,-

ab

2.659,-

1 Parkplatz pro
Buchung in Linz
am Flughafen

inkludiert

Special

Fotos: MSC Cruises S.A.

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf



Anzeigen Eferding/Grieskirchen

maxi.wochenende FR, 10.7 UND
SA, 11.7.2026

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen trinkfertige Produkte, Knüllerpreise, megamengen, S-BUDGET und Tchibo/Eduscho Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Flaschenpfand, Knüllerpreise und megamengen. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht. Maximal 4 Kisten oder Trays.
**** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.

Zugestellt durch die Post.at-Gruppe. Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 15.7.2026

Nur noch bis Samstag, 11.7.2026

TIGERSTARKES
Strandtuch GRATIS2)

Ab € 50.-
Einkaufswert1)

1) Exklusive Pfand. 2) Pro Einkauf nur ein Gutschein-Abschnitt erhältlich.

Pöndorf

Mind. 2,5 kg Packung

STATT 15.99

999
AB 2 PKG. JE

MAXI.PACK

37 % BILLIGER

Stritzinger
Riesengarnelen odder
Garnelenspieße
800 g, tiefgekühlt
ab 2 Packungen
(1 kg = 12.49)

Österr. SSchhhweiiine-
Schopfbraten
ausgelöst, mit Schwarte,
ohne Knochen, mind. 2,5 kg,
in Selbstbedienung, per kg

MEGAMENGE

NUR

499
AKTION

Pfanner Getränke
Ananas-Kokos, Grüner Apfel,
ACE Mehrfruchtsaft, BCE Wald-
fruchtsaft, Fruity Orangen-
getränk oder Tropical, 1 Liter
ab 4 Packungen

GetränkeG t ä k

PFAND

FREI

Briketts
8 kg, unkompliziertes Anzünden,
volle Glut in 20 Minuten,
Hitze für über drei Stunden
ab 2 Packungen
UVP1): 19.99

ompliziertes Anzü STATT 15.99

1499
AB 2 PKG. JE

MAXI.PACK

SIE SPAREN 1.-
PRO PACKUNG

STATT 26.99

1999

25 % BILLIGER

Ariel Flüssig, Pulver,
All-in-1 Pods oder
Max Power
verschiedene Sorten,
54-111 Wäschen
(1 WG = 0.37-0.18)

NUR FÜR KURZE ZEIT

STATT 17.99
AB 2 FL. JE

799
55 % BILLIGER

MAXI.PACK

Aperol
italienischer
Aperitif,
0,7 Liter
ab 2 Flaschen
(1 l = 11.41)

KAFFEE*
auf ALLE SORTEN

auf ALLE

auf ALLE

auf ALLE

-25%BIS ZU

f ALLE
-25%BIS ZU
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ZIPFER BIERE***

au

SÜSSWAREN**

-25%BIS ZU

WEINE****

-50%BIS ZU

S

*
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MAXI.PACK

STATT 2.39
AB 4 PKG. JE

129
46 % BILLIGER

Teil der Familie


